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Ybbstaler 
Narzissenblüte

Von 14. bis 17. Mai bietet 
das regionale Narzissenfest 

ein unterhaltsames Programm 
- von Wandern über Biken 

bis Schmieden - für Jung und Alt.  
>> Seite 15
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Veranstaltung:

Seite 29

Interview
WAIDHOFEN/YBBS. Volks-
schuldirektorin Ulrike Bauer im 
Gespräch >> Seite 2/3

Mure Gallenzer Kogel
HOLLENSTEIN/YBBS. Warnsys-
tem wird errichtet und laufend 
kontrolliert. >> Seite 12

TRIGOS-Nominierung
YBBSITZ. Firma RIESS liefert 
gutes Beispiel für nachhaltiges 
Wirtschaften. >> Seite 14

„Blechgschroa“
WAIDHOFEN/YBBS. Vier 
Musiker gehen am 30. Mai auf 
Brautschau. >> Seite 30

Ball der Hohenlehner Die 
Schüler der Landwirtschaftlichen 
Fachschule gaben im Festsaal des 
Böhlerzentrums eine rauschende 
Ballnacht.  Seite 4

Gültig von 15. bis 18.05.2015 auf lagernde Produkte, 
ausgenommen sind 1. Preis Produkte, Hervis Gutschei ne, 
Versicherungen, E-Bikes und Service-Leistungen. 
Nicht mit anderen Rabatten und Aktionen kombinierbar. 

Workshop Carlos Morán 
Ical, ein Mayaheiler und ausgebil-
deter Psychologe aus Guatemala, 
hält  in  Ybbsitz  ein Seminar über
„Das jahrtausendealte Wissen 
der Maya“. Von 22. bis 23. Mai 
lernen Interessierte die wirkliche 
Bedeutung  des  weltbekannten 
Maya-Kalenders  kennen,  aber 
auch die Heilmethoden und ihre 
praktische Umsetzung. Seite 16
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INTERVIEW

Mit Leichtigkeit, Humor und 
Frauenpower durchs Leben
WAIDHOFEN/YBBS. Die gebür-
tige Waidhofnerin Ulrike Bauer 
leitet die Volksschulen in Zell 
und St. Leonhard, ist im Ge-
meinderat tätig, hat kürzlich 
ihren 50. Geburtstag gefeiert 
und ließ sich auch durch einen 
Kreuzbandriss nicht davon ab-
halten, beim Waidhofner Stadt-
lauf teilzunehmen.

von SILKE MICHELS

Tips: Was war dein Berufs-
wunsch als Kind?

Bauer: Ich wollte Lehrerin oder 
Schauspielerin werden. Der 
Schütze, mein Sternzeichen, ist 
besonders geeignet für die Be-
rufe Schauspieler, Lehrer und 
Politiker. Das passt ja (lacht). 
Meine Mama war Lehrerin an 
der Zeller Volksschule und ich 
konnte mir schon immer vorstel-
len, auch zu unterrichten.

Tips: Du bist erst seit sechs Jah-
ren wieder in Waidhofen. Davor 
hast du in Graz gelebt.

Bauer: Genau, ich habe meine 
Ausbildung an der Pädagogi-
schen Hochschule in Graz ge-
macht, dort geheiratet und un-
terrichtet. Ich hatte aber immer 
Sehnsucht nach der Ybbs und der 
Forsteralm, nach der Natur. Das 
Leben in der Stadt ist mir auf die 
Nerven gegangen und nach mei-
ner Scheidung bin ich wieder 
nach Waidhofen gekommen.

Tips: War es dein Ziel, 
Direktorin zu werden?

Bauer: Nein, anfangs 
gar nicht. Ich liebe es, 
vor einer Klasse zu 
stehen, ich liebe die 
Kinder. Es hat sich 
einfach ergeben, 

dass ich jetzt die beiden Volks-
schulen Zell und St. Leonhard 
leite und mir macht die Arbeit 
einen riesen Spaß. Mir taugt das 
Leiten, das Organisieren und 
Menschen mag ich sowieso.

Tips: Der Berufsstand der Leh-
rer hat mit einem doch recht 
schlechten Image zu kämpfen. 
Woran könnte das liegen?

Bauer: Einerseits hat es immer 
schwarze Schafe in der Lehrer-
schaft gegeben, die einiges ver-
dorben haben. Auch wenn sich 
schon vieles gebessert hat, gibt 
es diese leider noch immer. An-
dererseits betrifft vieles, was 
diskutiert wird, die weiterfüh-
renden Schulen. Darum nehme 
ich das auch nicht so persönlich. 
Auch die Gewerkschaft prägt das 
Image. Man 
m u s s 
f r o h 

sein, dass man sie hat, aber sie 
ist auch ein großer Hemmschuh. 
Ich, und auch viele meiner Kolle-
gen sind dafür, dass wir drei oder 
vier Stunden mehr arbeiten, man 
uns dafür aber in Ruhe lässt. 

Tips: Warum gibt es so wenig 
männliche Volksschullehrer? 

Bauer: Weil der Beruf nicht 
anerkannt ist. Es ist einfach ein 
Problem der gesellschaftlichen 
Akzeptanz. Dass die Arbeit mit 
Kindern Schwerstarbeit bedeutet, 
wird nicht gesehen und außer-
dem wird die Arbeit mit Kindern 
immer noch als Frauenarbeit ab-
gestempelt. Mir fällt leider nichts 
ein, wie man das ändern könnte.

Tips: Ab dem kommenden Schul-
jahr wird es eine Nachmittagsbe-
treuung an der Volksschule Zell 
geben. Wie wird diese aussehen?

Bauer: Ja, darüber bin ich sehr 
froh. Das Mittagessen wird 
vom Restaurant Moosham-
mer geliefert und danach 
werden die Kinder je nach 
Bedarf betreut. Ganz wich-
tig dabei ist mir die Mög-
lichkeit der  fl exiblen Ge-
staltung. Mein An liegen ist 

es auch, Sportmöglichkei-
ten, wie Turn einheiten der 
 Sportunion, anzubieten.

Tips: Was möchtest du den 
 Eltern mitgeben?

Bauer: Eltern sehen dem Schul-
eintritt der Kinder leider oft mit 
Angst entgegen. Wenn mit Freude 
und Leichtigkeit mit dem Kind 
umgegangen wird und nicht zu-
viel Druck ausgeübt wird, funkti-
oniert es am besten. Druck führt 
nie zum Ziel. Es geht auch nicht 
immer nur um diese Leistung, wie 
wir sie uns vorstellen. Ein soziales 
Geschick und soziale Intelligenz 
wird immer mehr gefragt. Das 
muss man den Eltern auch sagen. 
Es ist überhaupt ein gesellschaft-
liches Phänomen, dass man viel 
weniger Leichtigkeit und auch 
viel weniger Humor bei den 
Menschen spürt. Auch auf das 
so wichtige Bauchgefühl wird 
nur noch selten gehört.

Ybbstaler 

Gesichter

PROGRAMM

Glück ist für mich: 
Gesundheit und wenn ich mit meiner 
Familie zusammen bin

Was mich nervt: wenn ich ein-
geengt bin und nicht frei entschei-
den kann

Mit wem ich gerne einen Abend 
verbringen würde:
Marcel Hirscher

Mit wem auf keinen Fall:           
Michael Häupl

Wenn ich mich für einen Tag wo 
hinbeamen könnte, wäre das: 
Altaussee

Worauf  ich  nie  verzichten 
möchte: mein Kind

Mein Lebensmotto: Lebe jeden 
Tag, genieße ihn, es könnte dein 
letzter sein. 

Meine letzten Worte: Ich möch-
te mich für mein Leben und mein 
Schicksal bedanken.
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Info: 0676 428 00 02
www.bus-hoellmueller.at

AMSTETTEN Taxi   0676 608 40 80   

 WAIDHOFEN Taxi   0676 40 61 400

Tagesfahrten:
05.06.15 Zuckerwatte Combo
20.06.15 Sonnenwende Schafalm
21.06.15 Grand Prix Formel 1
27.06.15 Wenatex & OÖ Landesgartenschau
28.06.15 Almrauschblütenfest Unterhofalm
28.06.15 Glocknerwallfahrt
30.06.15 + 01.07.15 Helene Fischer Wien
18.07.15 Bayernpark

Wanderfahrten:
24.05.15 Tremmelberg Knittelfeld
19.07.15 Mohnblütenwanderung

Mehrtagesfahrten:
11. – 14.06.15 Musikalische Reise Zillertal
10. – 12.06.15 Wanderfahrt Bad Gastein
12. – 18.06.15 Pilgerfahrt Pater Pio (I)

LAST MINUTE: 21. – 25.05.2015
Südtirol mit all seinen Facetten

Reisekatalog jetzt
kostenlos anfordern!

alog jetzt
s anfordern!!

Tips: Du bist WVP-Gemeinde-
rätin. Was sind deine Anliegen, 
wofür setzt du dich ein?

Bauer: Grundsätzlich sind bei 
uns im Gemeinderat die  Frauen 
leider in der Unterzahl. Es ist 
viel Überzeugungsarbeit zu 
leisten. Im schulischen und fa-
miliären Bereich gibt es viele 
Themen bei denen es wichtig 
ist, dass sich Frauen einbringen. 
Eines meiner Hauptanliegen ist 
es, Frauen die Wahlmöglich-
keit zu bieten, ob sie arbeiten 
gehen oder beim Kind bleiben. 
Dafür brauchen wir leistbare 
und gleichzeitig fl exible Kin-
derbetreuungsmöglichkeiten. 
Die Zwergenschaukel-Kinder-
krippe in Waidhofen ist super, 
aber ich möchte, dass sich eine 
breitere Masse eine solche Kin-
derbetreuung leisten kann. Ich 
glaube auch, dass auf der Zell 
ein Kindergarten nachmittags 
öffnen muss. Bisher bietet nur 
der Kindergarten in der Pock-

steinerstraße diese Möglichkeit.  
Die baulichen Voraussetzungen 
dafür sind in der Fitzturmstraße 
aber nicht gegeben. Den Kin-
dergarten könnte man beispiels-
weise auch am Bene-Areal un-
terbringen. Ich möchte Frauen 
Mut machen, „ja“ zu Kindern 
zu sagen. Die Geburtenrate ist 
rückläufi g und viele  Familien 
ziehen weg aus Waidhofen. 
Man muss den Familien neben 
leistbaren Gründen eben Mög-
lichkeiten und praktikable Mo-
delle zur Familiengestaltung 
anbieten. Mir ist bewusst, dass 
das alles Geld kostet und man 
den Einzelnen wahrscheinlich 
nicht zufriedenstellen kann. 
Aber mein Ziel ist es, eine gro-
ße Masse zufriedenzustellen. 
Mit der vierteljährlichen ÖAAB 
Frauenplattform möchte ich 
Frauen motivieren, aktiv mit-
zugestalten. Ich will die Anlie-
gen und Ideen der Bürgerinnen 
aufgreifen, und im ÖAAB wie-
der einbringen. Dazu sind alle 

 Frauen, unabhängig von Alter 
und Partei, herzlich eingeladen.

Tips: Wie verbringst du deine 
Freizeit?

Bauer: Ich verbringe viel Zeit 
mit meinem Lebensgefährten, 
der in Steyr wohnt und wie ich 
alleinerziehend ist. Wir gehen 
gerne in die Sauna in Bad Hall, 
drei Stunden „unterzutauchen“ 
tut mir gut. Ansonsten betreibe 
ich viel Sport, spiele Tennis, lau-
fe und fahre Ski.

Tips: In den Semesterferien 
hast du dir beim Skifahren einen 
Kreuzbandriss zugezogen. Trotz-
dem bist du beim Stadtlauf an 
den Start gegangen?

Bauer: Ich wollte mich auf kei-
nen Fall operieren lassen, obwohl 
mir die Ärzte sehr eindringlich 
dazu geraten haben. Ich war acht 
Wochen täglich in Physiotherapie 
und habe beinhart an mir gearbei-

tet. Es macht mich schon stolz, 
dass ich den Staffellauf geschafft 
habe. Da sieht man, was weiterge-
hen kann und was alles möglich 
ist... auch mit 50 (lacht).

Ulrike Bauer an einem ihrer Lieblings-
platzerl: dem Altausseersee

Dr. Bruno Bernreitner
Rechtsanwalt

Oberer Stadtplatz 23
3340Waidhofen/Ybbs
Tel. 07442 541 46 11
www.wyno.at

Das Forsterhaus ist eines der
schönsten Häuser von ganz
Waidhofen! Ich wünsche mir,
dass das WYNO das neue ge-
sellschaftliche Zentrum Waid-
hofens wird, das dieWaidhofner
wieder schätzen lernen.

Anzeige

WAIDHOFEN/YBBS. In einer 
einstündigen Lesung im Schloss 
Rothschild in Waidhofen gab Eve-
lyn Schlag Einblicke in ihren neuen 
Gedichtband „verlangsamte rase-
rei“. Die Einleitung zur Lesung der 
Gedichte übernahm der Waidhof-
ner Peter Bubenik. Im April 2015 
wurde der Waidhofner Literatin 
der Österreichische Kunstpreis für 
Literatur zuerkannt. Bürgermeister 
Werner Krammer (ÖVP) nutzte die 
Gelegenheit um der Schriftstellerin 
zu dieser hohen Auszeichnung zu 
gratulieren. 

Evelyn Schlag mit Peter Bubenik

GEDICHTE

Vorstellung
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BALKONE & ZÄUNE
AUS ALUMINIUM

MAN LEEBT JA NUR EINMAL

Besuchen
Sie uns

ONLINE:
www.leeb.at

GRATISHOTLINE:
0800 20 2013

HOHENLEHEN/UNTERLEITEN

Zünftige Ballnacht
im Böhlerzentrum
SON NTAG BE RG/HOLLE N -
STEIN. Zum traditionellen Ball 
luden die Schüler von Hohenle-
hen und der Fachschule Unterlei-
ten in den Ballsaal des Böhler-
zentrums. Nach der mehr als 
gelungenen Eröffnung der Volks-
tanzgruppe, die gemeinsam mit 
den Hohenlehner Schuhplattlern 
auch die Mitternachtseinlage 
gestalteten, begrüß-

ten Florian Hackl und  Christina 
Kerschbaumer die Ballgäste, 
unter ihnen zahlreiche Ehren-
gäste aus Landwirtschaft und 
Politik. Das tanzfreudige Pub-
likum wurde anschließend von 
den MostiBären musikalisch 
durch den Abend begleitet. DJ 
 Gleissi sorgte für Stimmung in 
der Disco. 

Romana, Andrea und Christiane stimmten sich in der Schnapsbar auf die Ballnacht ein.ÖVP-Ortschef Raidl mit Gattin Rosi Alexander mit Kathrin (li.) und Bianca

Anna Gratzer begleitete die Volks-
tanzgruppe auf der Ziehharmonika.

Eröffneten den Ball: Florian 
Hackl, Christina Kerschbaumer

Zünftige Ballnacht

Die Volkstanzgruppe bestach mit teils kräfteraubender Choreographie.

auch die Mitternachtseinlage 
gestalteten, begrüß-

der Disco. 

Eröffneten den Ball: Florian 
Hackl, Christina Kerschbaumer

Charmante Empfangsdamen: Stephanie, Andrea und Annika (v. li.)

„Fest der Region“ Schülerinnen des ersten Jahrgangs der Fachschule 
 Unterleiten und eine Abordnung der Hollensteiner Volkstanzgruppe präsen-
tierten bei der Modenschau in Neubruck eine Vielfalt von Trachten und Dirndln. 
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Maibäume und 
Aufmärsche

YBBSTAL. In traditioneller Zere-
monie wurde der Waidhofner Mai-
baum aus der Mühlgasse per Trak-
tor in die Innenstadt transportiert 
und schließlich von zahlreichen 
Helfern in mühevoller Kleinarbeit 
aufgestellt. Nun ziert die 23 Meter 
hohe hölzerne Schönheit, die aus 

dem Stadtwald stammt, den Oberen 
Stadtplatz. Der traditionelle Mai-
aufmarsch in Sonntagberg wurde 
von der Böhler Werksmusikkapelle 
begleitet. Kein Geringerer als AK-
Präsident Wieser, gebürtiger Böh-
lerwerker, hielt die Ansprache in 
der Rosenauer Festhalle.

Festredner AK-Präsident Markus Wieser

Blitz-
licht

Unzählige Helfer stellten am Oberen Stadtplatz den Maibaum auf.

Technische Hilfsmittel sind verpönt. Der Maiaufmarsch in Sonntagberg führte von Böhlerwerk nach Rosenau. 

170,-

D I E F A C H O P T I K E R - K E T T E

So hot !

wwwwwwwww wwwwww .fffooorrrsssttteeerrr-oooppptttiiikkk.aaattt

Der Sommer wird heißßßß – und DOLCE & GABBANA
Sonnenbrillen lasssssen SSSie einfach fantastisch auuussssehhhen!

AAAmmmAmA SSStEttttt EN . 2x IN mELK . SCHEIBBS . St. PÖLtEN
WAIDHOfEN . WEYER . WIESELBURG . YBBS
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Karin Vesely
Redaktion

Unterer Stadtplatz 34
3340 Waidhofen/Ybbs
Tel.: 07442 / 52 820-1654
Mobil: 0676 / 502 63 86
Fax: 07442 / 52 820-1655
k.vesely@tips.at

Bei Ihnen tut sich was?
Informieren Sie mich!

HOLLENSTEIN/YBBS

SONNTAGBERG

>> GEBURT: Michael Hartmut Greßl 
am 21. April;

WAIDHOFEN/YBBS

YBBSITZ

>> TODESFALL: Rupert Wührer.

HINWEIS

Gerne veröffentlichen wir auch Ihre 
Meldungen gratis mit Bild in 
dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
sek-ybbstal@tips.at
Wiener Straße 20, 3300 Amstetten

Neues

aus den 

Gemeinden

>> HOCHZEITSJUBILÄUM: Elfriede und 
Johann Grill feierten Goldene Hochzeit;

>> HOCHZEITSJUBILÄUM: Anna 
Landl-Hirtner und Karl Landl feierten 
Eiserne Hochzeit;

>> GEBURTSTAG: 
Anna Maria Tatzreiter 
(80);

>> GEBURTSTAG: Erna 
Grasmugg (85);

>> TODESFALL: Maria 
Gassner (88);

>> TODESFALL: 
Franziska Mihelic (77);

>> GEBURTSTAG: 
Hedwig Hartmann 
(80);

>> GEBURTSTAG: 
Gottfried Schwein 
(80);

>> GEBURTSTAG: 
Anton Jurmann (80);

>> GEBURTSTAG: 
Franz Neumüller (90);

>> GEBURTSTAG: 
Erika Rameis (90);

>> GEBURTSTAG: Rosa 
Gampus (95);

>> HOCHZEITSJUBILÄUM: Gertrude 
und Otto Florian feierten Goldene Hochzeit;

>> HOCHZEITSJUBILÄUM: Erna und 
Siegfried Kloimwieder feierten Goldene 
Hochzeit;

>> HOCHZEITSJUBILÄUM: Rosemarie 
und Heinz Scholz feierten Goldene 
Hochzeit;

>> HOCHZEITSJUBILÄUM: Hedwig und 
Walter Hartmann feierten Diamantene 
Hochzeit;

>> HOCHZEITSJUBILÄUM: Maria und 
Franz Piribauer-Wegscheider feierten 
Diamantene Hochzeit;

>> TODESFALL: 
Ingeborg Friedlbauer 
(87);

>> TODESFALL: Rosa 
Higatsberger (80);

>> TODESFALL: Robert 
Langengraber (88);

>> TODESFALL: Rudolf 
Pöchlauer (71);

>> TODESFALL: Ernst 
Maria Sobotka (89);

Ausfl ug Vor den Sommerferien des Clublebens Böhlerwerk im Pensionistenverband Sonntagberg war wie immer ein 
Mostheurigenbesuch angesagt. Das herrliche Wetter und das wunderschöne Grün des Panoramas unterstützt durch die 
Mostobstblüte unterstrich den gelungenen Ausfl ug mit stimmungsvoller Musik beim Mostheurigen Resch in Perbersdorf.
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E-MobilitätsTESTtag
30. Mai 2015, 10 - 18 Uhr | Wachau-Ring Melk

LIVE ACTS: Jazz Gitti, Die Wörtherseer
durch den Tag führt: Andy Marek
Kulinarische Köstlichkeiten vom
„So schmeckt NÖ“-Partnerbetrieb
„Pichlers“

über 40 E-Autos,E-Bikes,Roller & CoGRATIS TestenKinderprogrammRADLANDErlebniswelt

www.enu.at/e-mobilitaetstag

GARTENTRÄUME
Im Herzen des Salzkammergutes
• neue Spielplätze, buntes Kinderprogramm
• Sisipark, Esplanade, Kurpark, Kaiserpark
• 8 Themengärten, 12 Blumenschauen

GARTENTRÄUME
Im Herzen des Salzkammergutes

neue Spielplätze, buntes Kinderprogramm
Sisipark, Esplanade, Kurpark, Kaiserpark
8 Themengärten, 12 Blumenschauen

24. APRIL - 4. OKTOBER

OÖ LANDESGARTENSCHAU

BAD ISCHL 2015

KONZERT

40 Jahre auf der Bühne
WAIDHOFEN/YBBS. Roland Jo-
seph Leopold Neuwirth mach-
te anlässlich des 40-jährigen 
Bühnenjubiläums mit seinen 
Extremschrammeln auch in 
Waidhofen Halt.

„Wir sind nun schon 40 Jahre ge-
meinsam auf der Bühne - und das 
sieht man uns auch an“, eröffnete 
Roland Neuwirth den unterhalt-
samen Abend im Plenkersaal. 
Alte und neue Lieder aus den 
vergangenen 40 Jahren standen 
am Programm wobei die altbe-
währte Instrumentierung mit 
Gesang, Gitarre, Streichern und 
Knöpferlharmonika den unver-
wechselbaren Klang der Truppe 
garantierte. Natürlich durften 
auch die amüsanten, au� ockern-
den Geschichten zu damaligen 
und heutigen Zeiten nicht fehlen. 

Ein genüsslicher Abend, der in - 
wie der Künstler es umschrieb - 
kleinem, aber feinem familiären 
Rahmen stattfand. 
Neuwirth schrieb an die 300 Lie-
der für Duo- und Schrammelbe-

setzung, darüberhinaus Tänze, 
Walzer und Neutöner, einige 
Orchesterwerke, Theater-, Film- 
und Hörspielmusik. Sein Ensem-
ble besteht seit 1974 und hat bis 
dato elf Tonträger eingespielt. 

Wienerlieder mit Roland Neuwirth und Doris Windhager im Plenkersaal

WAIDHOFEN/YBBS. Drei Tage 
lang wurde beim Zeltfest Putzmüh-
le gefeiert. Am Sonntag folgte noch 
eine Liveübertragung auf Radio 
Niederösterreich. Der Jubiläums-
frühschoppen der Trachtenmusik-
kapelle St. Leonhard anlässlich 40 
Jahre Zeltfest Putzmühle und dem 
90-jährigen Bestehen der Feuer-
wehr endete mit großem Applaus. 
Moderatorin Birgit Perl führte eine 
Stunde in St. Leonhard durchs Pro-
gramm. So hatte sie den Chef der 
Jausenstation Putzmühle und den 
Feuerwehrkommandanten von St. 
Leonhard am Mikrofon.

Jubiläum: 40 Jahre Zeltfest Putzmühle

FRÜHSCHOPPEN

Live im Radio
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Die Natur erforscht

Waidhofner 
Schulen siegen

Schlaue Köpfe geehrt

Erfolgreiche Ausbildung

HOLLENSTEIN/YBBS. Einen ge-
lungenen Tag in der Natur erleb-
ten die Schüler der zweiten Klasse 
der Neuen Niederösterreichischen 
Mittelschule Hollenstein. Im Rah-
men des Biologieunterrichts, der 
an jenem Tag in Kooperation mit 
dem Naturpark Hollenstein statt-
fand, wurden Knospen sowie die 
dazugehörigen Hölzer betrachtet. 
Die beiden Experten, Rudi Jagers-
berger und Bernhard Rodlauer, 

halfen den Schülern gemeinsam 
mit Lehrerin Hermine Janisch 
die Knospen heimischer Bäume 
und Sträucher zu bestimmen. Am 
Fuße des Kalvarienberges ver-
suchten sie zuerst in zwei Grup-
pen die mitgebrachten Nadel- und 
Laubholzarten zu � nden. Als auch 
die Frage geklärt war, schnitten 
die Schüler noch einen Sprössling 
auf und nahmen dessen Aufbau 
noch genauer unter die Lupe. 

WAIDHOFEN/YBBS. Die HAK 
und HTL Waidhofen zählen zu 
den glücklichen Preisträgern des 
Mostviertler Schulinnovations-
preises. 50 kreative und innovati-
ve Projekte aus regionalen AHS, 
BHS und BMS wurden einge-
reicht. Die HTL-Schüler Mario 
Gspörer, Markus Maurerlehner 
und David Smutny gewannen 
in der Gesamtwertung mit ihrer 

Diplomarbeit den ersten Preis. In 
der Kategorie „Wirtschaft und 
Kooperation“ wurden Thomas 
Geyer und Philipp Wagner mit 
dem zweiten Platz belohnt. Der 
erste Platz in dieser Sonderwer-
tung ging an Patrick Bratfisch 
und Sonja Wieser von der HAK 
Waidhofen, die sich mit einem 
sozialen Projekt den Sieg und 
1.500 Euro sichern konnten. 

WAIDHOFEN/YBBS. Erstmals hat 
das BRG Waidhofen den interna-
tionalen Mathematik-Wettbewerb 
„Känguru der Mathematik“ in 
neuem Modus ausgetragen: Nur 
mehr die besten Schüler der Ober-
stufe, die besondere Freude an der 
Herausforderung an den anspruchs-
vollen Aufgaben haben, nahmen 
daran teil. Zusätzlich war noch die 

Gruppe der Begabtenförderung Ma-
thematik aus der Unterstufe beim 
Bewerb dabei. Die drei Besten 
jedes Jahrgangs wurden dann bei 
einer kleinen Siegerehrung gewür-
digt. Die Jahrgangssieger heißen   
Alexander Bauer, Jakob Schneider, 
Maria Pichler, Elisabeth Sonnleit-
ner,  Maximilian Müller-Gutten-
brunn und Armin Kammerhofer.

GLEISS. Die Schüler der drit-
ten Klasse der Fachschule für 
Sozialberufe haben die Prüfung 
zur Kinderbetreuung erfolgreich 
abgeschlossen. Dabei präsen-
tierten sie ihr erworbenes Wis-
sen über die  Kindergartenar-
beit und  beantworteten Fragen 
zu den rechtlichen Grundlagen 
des Niederösterreichischen Kin-
dergartengesetzes und der Bil-

dungsarbeit im Kindergarten. In 
einem weiteren Teil der Prüfung 
berichteten die Schüler über ei-
gene Praxiserfahrungen, die sie 
zuvor in Kindergärten der Um-
gebung gesammelt hatten. Das 
erworbene Zeugnis befähigt die 
Absolventen als Betreuer an Kin-
dergärten tätig zu sein und die 
pädagogische Arbeit dort zu un-
terstützen.  Bei einer Siegerehrung wurden die Besten des „Känguru der Mathematik“ gewürdigt.

Patrick Bratfi sch (2.v.li.) und Sonja Wieser (4.v.li.) wurden für ihr Projekt prämiert.

Viele neue Kinderbetreuer: Die Schüler der FSB Gleiß schlossen die Prüfung ab.

Die Natur erforscht

Schule 

kompakt

Der Biologieunterricht wurde für die Zweitklässler in die  Natur verlegt.
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Rot-Kreuz-Stützpunkt Die Kinder des Kindergarten Zell-Arzberg konnten bei ihrem spannenden Besuch beim 
Roten Kreuz viele neue, nützliche Eindrücke sammeln. Die anfängliche Scheu wurde rasch vom Vertrauen zu den 
freiwilligen Helfern abgelöst. Es wurden sämtliche Räumlichkeiten besichtigt, Verbände ausprobiert, die Fahrzeuge 
von innen kennengelernt und auf den verschiedensten Transporttragen Probe gelegen. 

HOLLENSTEIN/YBBS. In Han-
nis Farbscheune trafen sich in der 
Nacht zum ersten Mai 17 Walpur-
gisnachtanbeter zum Besenfest.

Reisigbesen wurden kunstvoll be-
malt und geschmückt, bevor bei 
einer meditativen Einstimmung 
in der Runde der Anwesenden 
ihr Verwendungszweck de� niert 
wurde. Das Symbol des Hexen-
� ugs dient  im Alltag vor allem 
dem Durchputzen. Sinnbildlich 
wird unter dem Wegfegen auch 

das Platzmachen für Neues im 
Leben verstanden. Für Irritation 
sorgten die Besen anschließend 
bei einer Verkehrskontrolle in 
Opponitz. „Darf ich fragen, was 
es mit dem Besen auf sich hat. Sie 
sind bereits die zweite Autolen-
kerin, die einen mitführt“, so der 
verwunderte Polizist. Die schlag-
fertige Besenfestteilnehmerin: 
„Eigentlich wollte ich nach Hause 
� iegen, aber ich muss noch üben.“ 
Der Polizist nahm ś mit Humor 
und wünschte „einen guten Flug, 
ähm, eine gute Fahrt“.

Sogar aus Wien reisten Teilnehmer am Besenfest in Hannis Farbscheune an. 

WALPURGISNACHT

Nicht nur zum Fliegen

VOTRAG

Logotherapie 
einfach erklärt
WAIDHOFEN/YBBS. Auf Einla-
dung des Katholischen Bildungs-
werkes hielt Birgit Kopf einen 
Vortrag über die Logotherapie. Die 
ausgebildete Psychotherapeutin 
dieser Fachrichtung beschrieb das 
Menschenbild vom Begründer der 
Logotherapie Viktor Frankl so: „Es 
gibt immer etwas Heiles im Men-
schen, das dem Leben einen Sinn zu 
geben vermag“. Birgit Kopf vermit-
telte den Zuhörern die Überzeugung 
Frankls, nämlich dass der Mensch 
in allem, was ihm in seinem Leben 
an Schwerem begegnet, die Freiheit 
des Geistes besitzt, seinem Schick-
sal einen positiven Sinn zu geben. 
Dieses „trotzdem Ja zum Leben 
sagen“ in allen Schwierigkeiten ist 
das Ziel der Logotherapie, bei dem 
die Psychotherapeutin Menschen in 
ihrer Praxis unterstützt. 

Vortrag zur positiven Sinnfi ndung

SCHULE

Unter den 
Besten im Land
HOLLENSTEIN/YBBS. Nach dem 
sehr erfolgreichen Abschneiden 
bei der Waldolympiade in Italien, 
darf sich die Landwirtschaftliche 
Fachschule Hohenlehen erneut 
über tolle Erfolge freuen. Bei 
den Staatsmeisterschaften der 
Waldarbeit für Schüler in Kärn-
ten holte die Schule gleich zwei 
Staatsmeistertitel ins Ybbstal. 
Christina Kerschbaumer konnte 
wie bei der Olympiade ihr Kön-
nen gut umsetzen und holte sich 
den Sieg und Staatsmeistertitel 
in der Damengesamtwertung. 
Bei den Herren konnte Robert 
Groß erneut beim Kettenwech-
sel zuschlagen und sich den Titel 
sichern. Ebenfalls hervorzuhe-
ben ist die Leistung von Johan-
nes Kirchner, der sein Können 
im Entasten mit Platz elf von 92 
Startern unter Beweis stellte. 

Staatsmeisterin Christina Kerschbaumer 
und Staatsmeister Robert Groß

Das Forstteam von Hohenlehen
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SCHWIMMUNFALL

Erfolgreich reanimiert
WAIDHOFEN/YBBS. Dienstag 
vergangener Woche hatte ein 
sechsjähriger Bub großes Glück 
im Unglück. Er trieb reglos im 
Becken des Freibades. 

Ein tragischer Badeunfall ereig-
nete sich im Waidhofner Park-
bad. Zwei Brüder im Alter von 
fünf und sechs Jahren aus Waid-
hofen waren am Nachmittag im 
Bad und gingen gemeinsam ins 
Wasser. Dabei dürfte der ältere 
Bruder unter Wasser geraten und 
untergegangen sein. Eine Mut-
ter reagierte schnell und zog den 
Sechsjährigen aus dem Becken.  
Nur durch das Eingreifen von 
drei zufällig im Bad anwesenden 
Ärzten (Michael Huber, Primar 
Stefan Leidl und Claudia Enöckl) 
sowie Rotkreuz-Notfallsanitäterin 
Silvia Reitmayr, konnte der Junge 
noch vor dem Eintreffen der Not-

arztmannschaft erfolgreich re-
animiert werden. Letztendlich 
konnte der Volksschüler mit der 
Christophorus Flugrettung ins 
Krankenhaus überstellt werden. 
Dem Jungen geht es den Umstän-
den entsprechend gut. Laut Poli-
zei hatte der 36-jährige Vater der 
beiden Buben das Freibad verlas-
sen. Er soll in die Stadt gefahren 
sein, um Lokale aufzusuchen.

Notfallsanitäterin Silvia Reitmayr
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EINKAUFSNACHT

„Manege frei“ für 
Artisten und Clowns
WAIDHOFEN/YBBS. Die Ein-
kaufsstadt Waidhofen/Ybbs lädt 
am Freitag, 29. Mai, zum abend-
lichen Shoppingvergnügen. 

Die Geschäfte haben bis 22 Uhr 
geöffnet und präsentieren die 
aktuellsten Trends und viele 
Spezial-Angebote. „Der Verein 
Stadtmarketing hat wieder ein 
ganz besonderes Rahmenpro-
gramm vorbereitet – und das 
historische Stadtzentrum bietet 
dafür die perfekte Bühne“, freut 
sich Vereinsobmann Fritz Hölb-
linger. „Manege frei“ heißt es für 
die Künstler des Zirkus Penelli 
und ihre faszinierenden Akroba-

tik-Shows. Magische Riesensei-
fenblasen verzaubern die Atmos-
phäre mit ihrem phantastischen 
Spiel. Nichts für schwache Ner-
ven ist die Rocky Horror Circus 
Show und Pitter Patter begeis-
tert mit hinreißender Clownerie. 
Highlights für die jungen Besu-
cher: Die Tagesmütter des Hilfs-
werkes schminken die lustigsten 
Clown-Gesichter. Und die Tiere 
des Tierparks Buchenberg sind 
zu Gast in der Fußgängerzone: 
Entzückende Haustiere und Tier-
babys laden im Streichelzoo zum 
Liebkosen ein. Musikalisch wird 
in den Gastgärten der Ho� iefe-
ranten, dem Stadtcafé Hartner, 
dem Bierplatzl, der Weinstube 
und beim Weltladen einiges ge-
boten: Live-Musik präsentie-
ren die Skeaters, Sappalott und 
Brasszeit sowie Günter Schel-
berger unterhalten mit rhythmi-
schen Jazzklängen. Außerdem: 
Der ganztägige Rad- und Öf¡ -
tag am Oberen Stadtplatz hat 
auch während der Einkaufsnacht 
viel zu bieten. Bis 18 Uhr ist die 
Einfahrt, das Halten und Parken 
in der Innenstadt möglich. Die 
Einkaufsnacht ¡ ndet bei jedem 
Wetter statt.

Riesenseifenblasen und viele weitere Attraktionen verzaubern die Besucher. 

Bringen Groß und Klein zum Lachen.

Mostviertelwallfahrt Hunderte Pilger folgten dem Motto der Heiligen 
Teresa „Gott allein genügt“ bei der Wallfahrt auf den Sonntagberg. „Ich bin 
der Baum und ihr seid die Blüten“, verwies Abt Petrus Pilsinger sinnbildlich auf 
die Mostblüte, die die Wallfahrer auf ihrem Weg erleben durften. Die Messe 
zelebrierten Abt Petrus Pilsinger mit Altabt Berthold Heigl, Pfarrer Franz Hör-
mann, Pater Johann Schwarzl und Pater Ernst Strachwitz. Foto: Wolfang Zarl



Ybbstal11

TERRASSENHOLZ – PLATTEN – ZUSCHNITTE – BEKANTUNGEN – DEKOSHOP

33. Straße Nr. 2, 3331 Kematen
www.wasinger.at, Tel: 07448/26064

TERRASSENHOLZ – PLATTEN – ZUSCHNITTE – BEKANTUNGEN – DEKOSHOPTERRASSENHOLZ – PLATTEN – ZUSCHNITTE – BEKANTUNGEN – DEKOSHOP

TERRASSENHOLZ

qualitativ hochwertige Produkte
fachgerechte Verlegung & Beratung

Öffnungszeiten: 
MO – FR 8.00 – 12.00 Uhr 

und 13.00 – 18.00 Uhr

Jeden Samstag in der Gartenmöbelsaison von 09.00 – 16.00 Uhr geöffnet!

THERMO-
ESCHE
formstabil mit 
erstklassiger Dauer-
haftigkeit

UPM
strapazierfähige 
Oberfl äche, dauer-
hafte Farben und 
Formstabilität 

LÄRCHE
hohe Witterungs-
beständigkeit und 
Formstabilität

Wirtschaft & Politik

WAIDHOFEN/YBBS. SPÖ Vize-
bürgermeister Martin Reifecker 
äußerte sich in einer Pressemel-
dung zur „verwahrlosten“ Tiki 
Beach Bar im Waidhofner Frei-
bad. Die Schließung und der 
Abbau der Hütte standen jedoch 
schon seit geraumer Zeit fest.

„Vor ein paar Jahren war die Tiki 
Beach Bar eine gute Idee. Jetzt 
verwahrlost sie zunehmend. 
Die Badesaison hat of� ziell am 
1. Mai begonnen. Da muss das 
Areal rund um die Bar strahlen 
und nicht dahinsiechen. Sollte 
es zu einer Betriebsfortführung 
kommen, bin ich dafür, einen an-
deren Standort zu suchen“, so der  
Stadtvize. (Die vollständige Pres-
seaussendung ist auf www.tips.at 
nachzulesen.) Betreiber Richard 
Abfalter verlieh seinem Ärger 

über die Kritik Reifeckers auf 
seiner Facebook-Seite Ausdruck: 
„Die Schließung der Tiki Beach 
Bar stand seit geraumer Zeit fest 
und die zuständigen Personen hät-
ten dir sicher gerne darüber Aus-
kunft gegeben. Der Rückbau und 
die Wiederherstellung des Are-
als ist und war selbstverständlich 
und wurde bereits auch ohne dein 
Zutun in die Wege geleitet. Außer-
dem war die Tiki Bar jedes Jahr 
zum 1. Mai betriebsbereit, und 
das Gelände dementsprechend 
gep� egt.“ Auf diese Klarstellung 
hinauf reagierte Reifecker mit 
Unmut über den späten Abbau der 
Hütte und die fehlende Informati-
onsweitergabe in den interfraktio-
nellen Gesprächen. 
Die Tiki Beach Bar wurde aus 
Gründen der Rentabilität und 
Unstimmigkeiten mit den Frei-
badverantwortlichen, beispiels-

weise über die Öffnungszeiten, 
geschlossen. „Da im letzten Jahr 
die Nachfrage nach Glühwein 
und Punsch überwog, haben wir 
uns entschieden die Hütte abzu-
bauen und die freie Fläche even-
tuell für Maronibrater frei zu 
machen“, äußerte sich Abfalter 
humorvoll auf Facebook.

Hütte für Hundefreilaufzone
Die Hütte wurde bereits vom Ver-
ein JOB abgebaut und zwischen-
gelagert. Verwendung wird sie 
in der geplanten Hundefreilauf-
zone auf dem Gelände zwischen 
ÖAMTC und der Citybahn � nden. 
Martin Dowalil (Liste FUFU) 
dazu: „In meinem Konzept für 
die Hundefreilaufzone ist eine Ge-
rätehütte mit Unterstand geplant. 
Nachdem die Hütte der Tiki Beach 
Bar weg musste, war es nahelie-
gend, diese dafür zu nutzen.“

SCHLIESSUNG

Das Ende der Tiki Beach BarSonnensegel
WAIDHOFEN/YBBS. Vizebür-
germeister Martin Reifecker (SPÖ) 
freut sich über die Errichtung 
des Sonnensegels über dem 
Kleinkinderbecken. „Die SPÖ hat 
den Sonnenschutz schon lange 
gefordert und mit dem schönen 
Rot hat man wohl unserer Partei 
Rechnung getragen“, so Reifecker 
in einer Presseaussendung. 

Thema: Jobabbau Bene
WAIDHOFEN/YBBS. SPÖ 
Vizebürgermeister Martin 
Reifecker zeigte sich angesichts 
des Arbeitsplätzeabbaus beim 
Büromöbelhersteller Bene scho-
ckiert. „Menschen, welche keinen 
adäquaten Ersatzarbeitsplatz in 
der Region fi nden, werden ohne 
Zweifel wegziehen. Das wird sich 
unmittelbar auf den Wohnungs-
markt, auf die Geschäftswelt, 
aber auch auf das Budget der 
Stadt auswirken. Die SPÖ fordert  
daher die dringend notwendigen 
Betriebsansiedelungen rund um 
Waidhofen. Billige Baugründe 
sind zu wenig“, so Reifecker in 
einer Presseaussendung. 

Sanierung
WAIDHOFEN/YBBS. Die 
SPÖ-Politiker Vizebürgermeister 
Martin Reifecker, Infrastruktur-
Stadtrat Martin  Roseneder und 
Verkehrsstadtrat Alfred Beyer 
besichtigten die Baustelle bei 
der Arzbergstraße. „Endlich wird 
eine der schlechtesten Straßen 
von Waidhofen hergerichtet. Für 
die Nutzer dieser Straße war das 
Befahren schon eine Zumutung“, 
so Alfred Beyer.

KURZ & BÜNDIG
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MAGISTRAT

Auf der Überholspur
WAIDHOFEN/YBBS. Eine Über-
holspur für Eltern mit Klein-
kindern verkürzt die Wartezei-
ten im Magistrat Waidhofen.

Im Waidhofner Magistrat wurde 
eine Vorrangspur, eine sogenannte 
„Family Lane“ installiert. Schilder 
weisen darauf hin, dass Familien 
mit kleinen Kindern bevorzugt 
werden. „Wir wollen die familien-

freundlichste Stadtgemeinde wer-
den und die Family Lane ist ein 
weiterer Schritt auf dem Weg 
dorthin“, unterstrich Bürgermeis-
ter Werner Krammer. Angelehnt 
ist die Idee den Priority Lanes an 
Check-in und Boarding in Flug-
häfen. Diese Vorrangspuren sol-
len Wartezeiten für Familien mit 
kleinen Kindern in öffentlichen 
Ämtern, im Handel oder sonstigen 
Einrichtungen verkürzen.  

Familien mit Kindern kommen dank Family Lane nun noch schneller dran.

WARNSYSTEM

Mure Gallenzer Kogel
HOLLENSTEIN/YBBS.  Seit 
dem Hochwasserereignis und 
Murenabgang im Vorjahr, be-
troffen davon auch die Lan-
desstraße L6180, und weiteren 
Abgängen dieses Jahres am 
Gallenzer Kogel in Dornleiten/
Großhollenstein beschäftigt die 
„Mure Gallenzer Kogel“ die 
Experten.   

Auf Basis von geologischen Kar-
tierungen und Vermessungen liegt 
jetzt aktuell ein Gutachten des 
geologischen Dienstes der Uni-
versität für Bodenkultur sowie 
der Wildbach- und Lawinenver-
bauung vor. Es besagt, dass bei 
stärkeren Niederschlägen nach 
wie vor eine latente Gefahr wei-
terer Murenabgänge, die auch 
wieder die Landesstraße L6180 
betreffen könnten, besteht. Aus 
diesem Grund wurden vergange-
ne Woche von der BH Amstetten, 
der Gemeinde Hollenstein, dem 
NÖ Straßendienst und der Wild-
bach- und Lawinenverbauung 
zum Schutz der Verkehrsteil-
nehmer diverse Maßnahmen und 
die sukzessive Einrichtung eines 
Warnsystems vereinbart. 

Laufende Kontrollen und 
Sperren, wenn erforderlich
Als Sofortmaßnahmen wird von 
Bediensteten der Gemeinde der 
unmittelbar rutschgefährdete 
Bereich laufend kontrolliert und 

seitens des Straßendienstes zur 
Sensibilisierung der Verkehrs-
teilnehmer eine Warntafel an 
der Landesstraße angebracht. 
Darüber hinaus wird die unmit-
telbar in der Nähe befindliche 
Niederschlagsmessstation des 
Hydrographischen Dienstes zur 
Beurteilung der Vermurungsge-
fahr herangezogen und eine ent-
sprechende Alarmierungsrou-
tine eingerichtet. Bei größeren 
Niederschlägen kann es daher 
auch zu vorbeugenden Sperren 
der L6180 kommen. Für diese 
Sicherheitsmaßnahmen wird 
um Verständnis vonseiten der 
Bevölkerung ersucht. Im Hin-
tergrund wird natürlich weiter 
an nachhaltigen Lösungen zur 
Verbesserung der Situation und 
Möglichkeiten der Sanierung der 
Mure gearbeitet.

An nachhaltiger Lösung wird gearbeitet.
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MAGISTRAT

Reisepässe verlängern
WAIDHOFEN/YBBS. 2015 ver-
lieren etwa 5.000 Reisepässe ihre 
Gültigkeit. Da heißt es aufpassen, 
denn in einigen europäischen 
Staaten muss der Reisepass noch 
eine bestimmte Zeitspanne nach 
der Einreise gültig sein. Jetzt ist 
der ideale Zeitpunkt, um seinen 
Pass im Waidhofner Bürgerser-
vice verlängern zu lassen, da es in 
der Vorsaison kaum zu Wartezei-
ten kommt. Seit 2012 braucht jede 
Person einen Pass, auch Kinder. 

Die Eintragung bei den Eltern gilt 
seit damals nicht mehr. Bei Be-
antragung eines Reisepasses für 
Minderjährige muss das Kind zur 
Identitätsfeststellung anwesend 
sein. Bis zum zweiten Jahr ist die 
Antragsstellung kostenlos, da-
nach belaufen sich die Kosten auf 
30 Euro. Ab dem 12. Geburtstag 
kostet das Dokument 75,90 Euro. 
Neu ist, dass der Pass unabhängig 
vom Wohnsitz bei jeder Passbe-
hörde beantragt werden kann.

Julia Husak und Nina Kopetzky sind für die Reisepässe zuständig.

Bachforellen Aus Waidhofner Zucht wurden 327 Kilogramm Bachforel-
len in die Ybbs im Bereich Winterwehr und Senkersteg eingesetzt. Im Lauf 
des Jahres werden noch Regenbogenforellen und Setzlinge nachkommen.
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„Sponsored by Omi“ 
oder das Geheimnis der 
Gemeinde fi nanzen
Sie werden sich fragen, was diese 
Aussagen miteinander zu tun 
haben – es ist ganz einfach:
Ein junger Mann geht � eißig 
arbeiten und verdient monatlich 
netto 1.200 Euro. Neben den 
Fixkosten für Wohnung, Strom, 
Heizung, Auto, Handy, Ver-
sicherungen, Bekleidung, etc. 
kommen noch die Ausgaben für 
Hobbys, Fortgehen, der Freundin 
ab und zu ein kleines Geschenk 
machen und so weiter. Ergebnis: 
im Schnitt hat er jeden Monat 
einen „Ausgabenüberschuss“ 
von etwa 75 Euro. Urlaubs- und 
Weihnachtsgeld gehen für Urlaub, 
Service beim Auto usw. auf. Am 
Jahresende immer das Gleiche – 
am Konto mit etwa 900 Euro im 
Minus. Die Bank wird nervös. 
Aber es gibt ja noch die gute 
Omi. Von ihr bekommt der „Bub“ 
zu Weihnachten immer einen 
Tausender. Ganz stolz erklärt der 

junge Mann allen, die es hören 
wollen, er habe so gut gewirt-
schaftet, dass ihm sogar 100 Euro 
übriggeblieben sind. Als Beweis 
zeigt er den Kontoauszug, nach 
der Omi-Unterstützung ja wieder 
knapp im Plus. Wir alle wünschen 
seiner Omi ein langes, gesundes 
Leben und mögen ihre � nanziel-
len Möglichkeiten weiter ausrei-
chen, ihrem Enkel sein Minus 
abzudecken. Aber dunkle Wolken 
ziehen auf. Omi hat anklingen 
lassen, dass sie ihr Enkerl künftig 
nicht mehr so großzügig sponsern 
kann. Und genau jetzt kommt 
die Parallele zu den Gemeinde� -
nanzen. Im Gemeinderat hat der 
Clubsprecher der SPÖ Hollenstein 
zum Rechnungsabschluss 2014 
mutig und selbstsicher erklärt, 
dass man so gut gearbeitet habe, 
dass ein Überschuss von 172 Euro 
herausgekommen sei. Auch der 
Bürgermeister stellte das so in 
den „Gemeindemitteilungen“ dar, 
einem ja völlig unparteiischen 
Informationsschreiben …

Nur beiläu� g wird jeweils er-
wähnt, dass erst eine Bedarfszu-
weisung zum Haushaltsausgleich 
in der Höhe von 107.600 Euro 
vom Land NÖ einen Rechnungs-
abschluss in dieser Form ermög-
lichte. Eine weitere Parallele zum 
Enkerl-Omi-Sponsoring: Wie die 
liebe Oma kann auch das Land 
nicht ewig die Abgänge jeder Ge-
meinde abdecken. Hochrangige 
Politiker haben das bereits mehr 
als deutlich kommuniziert. We-
sentlicher Unterschied: Der junge 
Mann hat reagiert und wird künf-
tig sparsamer mit seinem Geld 
umgehen. In der Erwartung, dass 
das Land ohnedies jedes Minus 
abdecken wird, plant die Gemein-
de Hollenstein für 2015 unver-
drossen wieder einen Abgang von 
etwa 109.000 Euro. Seit 30 Jahren 
bin ich für die ÖVP im Gemein-
derat und habe immer wieder 
von den Kollegen der SPÖ mehr 
Budgetdisziplin eingefordert und 
auch Maßnahmen vorgeschla-
gen. Wir haben klar begründet, 

dass wir aufgrund der im Bezirk 
höchsten Pro-Kopf-Verschuldung 
unseres Ortes und der geplanten 
Fortführung der Schuldenpolitik 
dem Rechnungsabschluss 2014 
und dem Nachtragsvoranschlag 
für 2015 nicht zustimmen können.
Uns nun wehleidig vorzuwerfen, 
wir hätten aus Trotz nicht zuge-
stimmt, spiegelt die „mir san mir-
Mentalität“ der Genossen im Ge-
meinderat wider. Ein Nein wird 
nahezu zur Majestätsbeleidigung 
hochgespielt oder wie jetzt als 
Trotzreaktion hingestellt. Die vie-
len an uns gerichteten unterstüt-
zenden Worte aus der Bevölke-
rung zum Thema Budgetdisziplin 
und Schulden der Gemeinde – vor 
allem auch von jungen Menschen 
– haben uns in unserer Entschei-
dung und unserem geradlinigen 
Kurs für Hollenstein bestätigt. 

von Thomas Krejci
Fraktionsobmann ÖVP Hollenstein/Ybbs

LESERBRIEF

Leitner bht
LEITNER BAUSTOFF UND
HOLZTECHNIK GES.M.B.H
07475 / 522 44 • office@leitner-bht.at • www.leitner-bht.at

A-3363 NEUFURTH/AMSTETTEN,,, RAUSCHERSTRASSE 10

PERSÖNLICHE FACHBERATUNG, INDIVIDUELLE PLANUNG UND PROFESSIONELLE AUSFÜHRUNG.
WIR SIND IHR KOMPETENTER PARTNER RUND UM HOLZ UND QUALITÄTS-BAUSTOFFE.

LEITNER BAUSTOFFE & HOLZTECHNIK

Unser Zimmermeister-Betrieb setzt Ihre individuellen
Wünsche professionell um. Mit Holzriegelbau lassen sich
Niedrigenergie und Passivhäuser mit geringer Wandstärke
herstellen. Natürlich bieten wir auch Dachstühle,
Innenausbau, Carports, Holzterrassen und -fassaden an.

Die richtigen Baustoffe sind das Fundament für gesundes,
modernes und schönes Wohnen. Unser Baustoffhandel
umfasst ein Warenangebot von hochwertigen Produkten
und Lösungen inklusive Fachberatung und Logistik für den
Hoch- und Tiefbau.
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TRIGOS NIEDERÖSTERREICH 2015

Traditionsbetrieb
RIESS nominiert
YBBSITZ. Dieses Jahr bewar-
ben sich insgesamt 44 nieder-
österreichische Unternehmen 
um die renommierte Auszeich-
nung des CSR (Anm. d. Red.: 
corporate social responsibility) 
- den TRIGOS. Darunter auch 
die Firma RIESS KELOmat 
GmbH aus Ybbsitz.

„Es gibt so viele gute Beispiele, 
wie Unternehmen auf wirklich 
kreative und zukunftsweisende 
Arte ihre gesellschaftliche Ver-
antwortung in ihrer Strategie und 
ihr tägliches Handeln eingebun-
den haben“, freut sich ÖVP-Wirt-
schaftslandesrätin Bohuslav. Be-
wertet wurde das ganzheitliche 
CSR-Engagement nach Unter-
nehmensgröße. Eine Jury, beste-
hend aus Vertretern der TRIGOS-
Trägerorganisationen nominierte 
neun Unternehmen als potenziel-
le Preisträger. Die tatsächlichen 
Gewinner werden am Dienstag, 
19. Mai, im Rahmen einer feierli-
chen Gala der Öffentlichkeit vor-
gestellt und erhalten die begehrte 
CSR-Trophäe. 

RIESS KELOmat GmbH
Der Ybbsitzer Traditionsbetrieb 
von Emailprodukten wurde in 
der Kategorie „Mittleres Un-
ternehmen“ von der Jury nomi-

niert. Die Firma zeichnet sich 
dadurch aus, dass sie in einem 
hochkompetitiven Wettbewerbs-
umfeld ressourcenschonend und 
fair produziert. Die Lieferanten 
werden nach anerkannten Sozi-
al- und Umweltstandards ausge-
wählt. Die Jury zeigte sich von 
der ressourcenschonenden Pro-
duktionsmethode beeindruckt: 
Seit 1926 wird Energie durch ei-
gene Wasserkraft gewonnen, die 
Abwärme des Brennofens wird 
dreifach genutzt. Die nachhalti-
ge Positionierung der Marke wird 
durch innovative Maßnahmen 
verstärkt. Die Weiterentwicklung 
des Unternehmens lässt sich bei-

spielsweise an der Einführung 
des Umweltmanagements nach 
ONR 192500 ablesen. Bemer-
kenswert ist außerdem das En-
gagement des Unternehmens für 
die eigenen Mitarbeiter. Neben 
fundierten Aus- und Weiterbil-
dungsmaßnahmen werden jungen 
Familien Betriebswohnungen zu 
günstigen Konditionen überlas-
sen, zudem wird der Austausch 
zwischen den Abteilungen und 
Generationen durch Führungen 
und Mentoringprogramme ge-
fördert. Nähere Informationen 
zu den acht weiteren Nominier-
ten können unter www.trigos.at 
abgerufen werden.

Emailproduzent RIESS legt bei sich hohe Maßstäbe bei Sozial- und Umweltstan-
dards an und engagiert sich in besonderem Umfang für seine Mitarbeiter. 

Foto: RIESS KELOmat GmbH

FEUERBESCHAU

Alle zehn Jahre verpfl ichtend
WAIDHOFEN/YBBS. Laut NÖ 
Feuerwehrgesetz ist alle zehn 
Jahre eine Feuerbeschau bei 
allen Bauwerken notwendig. 

Grundsätzlich geht es dabei in 
erster Linie um vorbeugenden 
Brandschutz. Der Rauchfang-
kehrermeister erstellt vor Ort ein 

Protokoll, in welchem augen-
scheinlich erkannte Mängel mit 
einer Behebungsfrist niederge-
schrieben werden. Die Hausbesit-
zer werden vorab vom Magistrat 
informiert. Terminvereinbarun-
gen werden mit dem zuständi-
gen Rauchfangkehrermeister ge-
macht. Sicherheitsvorsorge: die Feuerbeschau

Steckerlfi sch am Markt
WAIDHOFEN/YBBS. Der 
dienstägliche Wochenmarkt ist 
um eine kulinarische Attraktion 
reicher, seit Andreas Pinter seine 
Fischspezialitäten offeriert. Ab 
Mai bietet er zudem jeden ersten 
Dienstag im Monat frisch gegrillte 
Steckerlfi sche aus Saiblingen. Ab 
11 Uhr kann man sie direkt vor 
Ort genießen oder einfach mit 
nach Hause nehmen. 

Tag der offenen Tür
WAIDHOFEN/YBBS. Mit 
einem bunten Programm 
präsentiert sich das Altstoffsam-
melzentrum am Freitag, 22. Mai, 
in Zell-Arzberg (Grünhofstr. 9). 
Ab 8 Uhr können Interessierte 
einen Blick hinter die Kulissen 
werfen. Um 9.30 Uhr heißt´s 
dann „Quer durch den Gemüse-
garten - Führung von Natur im 
Garten“, bevor um 11 Uhr die 
E-Schrottzerlegung unter dem 
Titel „Was passiert eigentlich 
...?“ thematisiert wird. „Kompost 
im Garten“ steht um 13.30 Uhr 
am Programm. Für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt. Auch 
für Kinder gibt es Spannendes 
zu erfahren. Sie erhalten bei 
ihrem Besuch sogar eine kleine 
Überraschung.

Eifriges Tun am Hausberg
WAIDHOFEN/YBBS. Der 
Verschönerungsverein blickte 
auf die letzten beiden Jahre 
zurück und nahm sich auch für 
die kommende Zeit einiges vor, 
unter anderem die Erneuerung der 
Rastplätze am Buchenberg und die 
Neuaktivierung des Gaiß-Leiten-
Stegs. In den letzten Jahren wurde 
gemeinsam dafür gesorgt, das 
27 Kilometer lange Wegenetz in 
Schuss zu halten. Ebenso wurden 
Tische und Bänke repariert und 
neue Beschilderungen angebracht, 
damit sich auch Ortsunkundige 
ganz einfach zurechtfi nden. Zudem 
wurde bei der Veranstaltung 
der neue Forstadjunkt Georg 
Brenn und Forstarbeiter Johann 
Hirtenlehner vorgestellt.. Brenn 
skizzierte kurz die Problematik des 
Eschensterbens. Es wurden bereits 
1.000 Festmeter an toten Eschen 
abgeholzt. 10.000 mehr sind 
leider noch betroffen und müssen 
abgeholzt werden. 

KURZ & BÜNDIG
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YBBSTAL. Von Opponitz über 
Hollenstein/Ybbs bis St. Geor-
gen/Reith steht rund um das 
Narzissenfest alles im Zeichen 
der sternförmigen Blüte. Das 
jährliche Blütenfest im Mai bie-
tet auch heuer wieder ein bun-
tes Programm zur „Ybbstaler 
Narzissenblüte“.

Am Samstag, 16. Mai, finden 
sich beim Treffenguthammer in 
Hollenstein/Ybbs ab 9.30 Uhr die 
Sportlichen ein. Mit dem E-Mou-
tainbike geht es zu den Narzis-
senwiesen. Ab 13 Uhr wird dann 
zum „Narzissenschmieden“ ge-
laden. Sich selbst eine Narzisse 
aus Eisen zu schmieden, ist eine 
bleibende Erinnerung an ein be-
sonderes Erlebnis. Zur Stärkung 
wird Gulaschsuppe aus dem 
Kessel angeboten, gestachelter 
Schmiedeschnaps, Most, Säfte 

und Bier. Auch für die musikali-
sche Umrahmung wird im Tref-
fenguthammer gesorgt.
In St. Georgen/Reith setzt man 
ab 14 Uhr beim Zeughaus Ko-
gelsbach der Freiwilligen Feuer-
wehr einen Schwerpunkt für 
Kinder. Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt, wenn dann 
um 17 Uhr Gemütlichkeit groß 
geschrieben wird. 

Narzissenwandertag
Am Sonntag, 17. Mai, folgt in 
Opponitz der traditionelle Nar-
zissenwandertag. Treffpunkt 
ist um 9 Uhr beim Gasthaus 
Bruckwirt-Tazreiter. Auf einer 
Streckenlänge von etwa zwölf 
Kilometern kann man mit einer 
Gehzeit zwischen drei und vier 
Stunden rechnen. Die neue Stre-
ckenführung bietet bisher unbe-
kannte Ausblicke ins obere Ybbs-
tal und führt über Groß Riegl und 

Oberreith ins Vorder- und Hin-
terstockreith über die Schluch-
tenhütte und den Reitbauernweg 
zurück zum Bruckwirt. An den 
Labestationen und im Ziel war-
ten Schmankerl und bodenstän-
dige Spezialitäten sowie regiona-
le Getränke zur Stärkung auf die 
Wanderer.

INFOS

Samstag, 16. Mai 2015
9.30 Uhr: Treffenguthammer in 
Hollenstein zur E-Mountainbike-
Narzissenradtour
13 Uhr: „Narzissenschmieden“ im 
Treffenguthammer
14 Uhr: Kinderprogramm in St. 
Georgen/Reith beim Zeughaus 
Kogelsbach
ab 17 Uhr: musikalische Umrahmung
 
Sonntag, 17. Mai 2015
9 Uhr: Treffpunkt Gasthaus Bruckwirt-
Tazreiter zur Narzissenwanderung
www.narzissenbluete.at

YBBSTALER NARZISSENBLÜTE

Ein Tal im Hochzeitskleid

Foto: Lupo/pixelio

Leben

Pensionsvorsorge

Ich habe meine prämienbegüns-
tigte Zukunftsvorsorge (PZV) 
nach Ablauf der Mindestbindefrist 
gekündigt, weil der ausgewiesene 
Ertrag so gering war. Nun bietet 
mir mein Versicherungsberater 
mehrere Varianten von Lebens-
versicherungen als Alternative 
an. Ich bin nach dem Flop mit 
der PZV etwas verunsichert und 
weiß nicht, was ich machen soll.

Mit der PZV hatten Sie einen Pen-
sionsvorsorgevertrag. Aufgrund 
des Aktienanteils und der damit 
verbundenen Garantiekosten 
haben sich diese Vertragsvarian-
ten nicht gut entwickelt. Durch 
die vorzeitige Vertragsaufl ösung 
haben Sie lediglich den aktuellen 
Wert der Deckungsrückstellung er-
halten, die aufgrund der aktuellen 
Wertpapierkurse und der verrech-
neten Vertragskosten wesentlich 
unter Ihren Einzahlungen liegt.

Ihr Versicherungsberater ist nun 
selbstverständlich bestrebt Ihnen 
erneut ein Versicherungsprodukt 
zu verkaufen. Hinsichtlich dieser 
Angebote sollten Sie bedenken, 
dass Sie bei einem Vertrag ohne 
garantierte Leistungen (fonds-
gebundene Lebensversicherung) 
erneut Gefahr laufen, dass 
Sie am Ende der Laufzeit und 
natürlich auch bei vorzeitiger 
Auflösung des Vertrages einen 
finanziellen Verlust erleiden.

Den ganzen Artikel 
fi nden Sie online.

von
Waltraud 
Bouzek

Tips.at

Job-Tips, Reisen, 
Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden Sie auf

... in den Ratgebern!

AK-Konsumentenberater

IMKER

Tag des offenen Bienenstocks
HOLLENSTEIN/ YBBS. Am 
Sonntag, 31. Mai, lädt der Im-
kerverband von 10 bis 17 Uhr in 
den Treffenguthammer zum „Tag 
des offenen Bienenstocks“. Inte-
ressierte können sich dabei über 
die richtige Haltung von Bienen, 
aber auch die Kunst des Honig-
machens informieren. Bienen-

produkte und Honig � nden auch 
in der Naturheilkunde Verwen-
dung. Darüber erfährt man be-
stimmt auch so manches.  

Bienen auf Holzrahmen   Foto: Dumat/pixelio

INFOS

Sonntag, 31. Mai 2015
Treffenguthammer (Dornleiten)
Zeit: 10 bis 17 Uhr



Ybbstal 1620. WOCHE 2015Leben

YBBSITZ. Der eine oder andere 
mag sich fragen: Was tut Car-
los Morán Ical, ein Mayaheiler 
und ausgebildeter Psychologe 
aus Guatemala, ausgerechnet 
in der Schmiedegemeinde?

Ganz einfach: Er vermittelt von 
22. bis 23. Mai in einem zweitä-
gigen Workshop in der Zirben-
stube der Familie Spreitzer einen 
Teil des jahrtausendealten Maya-
Wissens. Die aus einem UNO-
Friedenseinsatz entstandene 
Freundschaft mit der promovier-
ten Ethnologin Barbara Kühhas 
ermöglicht diese wundersame 
Synthese. 

Theorie und Praxis
„Es wird sehr spannend“, freut 
sich Initiatorin Kühhas. „Carlos 
verbindet das alte Maya-Wissen, 
wozu auch die wirkliche Bedeu-
tung ihres Kalenders, des „Na-
guals“ zählt, über ihre Heilme-
thoden mit der praktischen Seite. 
Was an Tag eins gelernt wird, wird 
am zweiten Tag praktisch in der 

Natur mit einer Maya-Zeremonie 
angewandt.“ Sein dreiwöchiger 
Österreich-Aufenthalt gestaltet 
sich zu einer Veranstaltungsrei-
he mit Vorträgen bis hin zu einer 
Friedenswanderung. Als beson-
deres Highlight gilt die mystische 
Wanderung am Dürrenstein mit 
Übernachtung im Freien, an deren 
Vorbereitung Anita Eybl, Agen-
turche� n von „Alles unter einem 
Hut“, bereits tatkräftig arbeitet. 
Die Teilnahme ist auf 25 Personen 
beschränkt. Nähere Infos und An-
meldungen zum Maya-Workshop 
und allen anderen Veranstaltun-
gen � nden sich unter www.diver-
sity-gender.com.

INFO

„Das jahrtausendealte Wissen 
der Maya“
Grestnerstraße 20 (Spreitzer Bau)
Freitag, 22. Mai
Zeit: 10 bis 16 Uhr
Samstag, 23. Mai
Zeit: 10 bis 19.30 Uhr
Anmeldungen: telefonisch unter 
0664/4217464 oder per E-Mail an 
info@diversitiy-gender.com

WORKSHOP

Altes Wissen
der Maya

PATIENTENBEFRAGUNG

Top bewertet: 
Geburtenabteilung
WAIDHOFEN/YBBS. Das Lan-
desklinikum Waidhofen wurde 
bei der Patientenbefragung als 
die beste geburtshilfl iche Sta-
tion unter 300 Betten in ganz 
Niederösterreich ausgezeichnet. 

„Wir freuen uns sehr über diese 
Auszeichnung und bekommen 
immer wieder positive Rückmel-
dungen von unseren Patientinnen, 
die die familiäre Atmosphäre 
an unserer Abteilung sowie die 
kompetente Betreuung von der 
Schwangerschaft bis zum Wo-
chenbett sehr schätzen“, so die 
leitende Hebamme Maria Dorner. 
„Diese Zufriedenheit verdan-
ken wir in erster Linie unseren 
Mitarbeitern, die ihrer Arbeit 
beherzt nachgehen und sich um 
die Patienten kümmern. Daher 
holen wir sie ganz bewusst vor 
den Vorhang und sagen Danke“, 
freute sich auch ÖVP-Landesrat 
Karl Wil� ng. „Die Patientenbe-
fragung der NÖ Landeskliniken-
Holding ist ein Feedback aus 
erster Hand und damit ein wich-
tiges Instrument zur Qualitäts-
sicherung und -steigerung: Die 
Patienten teilen uns ihre persön-
lichen Erfahrungen von ihrem 

Klinikaufenthalt mit, sie bewer-
ten Behandlungs- und Betreu-
ungsqualität und geben wichtige 
Anregungen für Verbesserungen. 
Es freut mich, dass sie den NÖ 
Landes- und Universitätsklini-
ken auch diesmal ein großarti-
ges Zeugnis ausgestellt haben. 
Ein großes Dankeschön hierfür 
an alle Mitarbeiter, denn es ist ihr 
tägliches Engagement, das dieses 
hervorragende Ergebnis ermög-
licht. Herzlichen Dank natürlich 
auch an die Patienten für die Teil-
nahme an der Befragung“, beton-
te Wil� ng abschließend. 

Motivation für Mitarbeiter
„Die Ergebnisse und Anregungen 
aus der Patientenbefragung sind 
für uns sehr wichtig: Einerseits  
ist das hervorragende Resultat 
ein große Motivation für die Mit-
arbeiter. Es zeigt, dass sich unser 
Einsatz lohnt und dass wir auf 
dem richtigen Weg sind. Gleich-
zeitig leiten wir daraus jedes Jahr 
weitere Verbesserungsmaßnah-
men ab, um den Bedürfnissen der 
Patienten noch besser gerecht zu 
werden“, so Markus Klammin-
ger, Stellvertretender Medizini-
scher Geschäftsführer der NÖ 
Landeskliniken-Holding.

Primarius Wolfgang Schöntag, Landesrat Karl Wilfi ng, Hebamme Maria Dorner 
und die stellvertretende Pfl egedirektorin Angelika Obermüller (v. li.)

TIERECKE

Zuhause gesucht
YBBSTAL. Die achtjährige 
Mischlingshündin „Bella“ sucht 
dringend ein gutes Plätzchen. 
Sie ist ein absoluter Familien-
hund und liebt Kinder über alles. 
Mit Rüden ist sie verträglich, bei 
Hündinnen kommt es auf die 
Chemie an. Kontakt: Tierschutz-
verein Ybbstal, 0660/8186180. Die liebe Mischlingshündin Bella
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aktivHAUS
ab € 142.900,-*

*Details unter www.austrohaus.at/blb
07614/717 97 I office@austrohaus.at I www.austrohaus.at

GESUNDHEITSINITIATIVE

Tierisch bewegend
WAIDHOFEN/YBBS. Wer sich 
gerne bewegt, seinen Teamgeist 
unter Beweis stellt und sein Wis-
sen bei kniffl igen Spielen testet, 
ist beim Bewegungskaiser am 
Freitag, 29. Mai, genau richtig. 

Das innovative Gesundheitsför-
derungsprojekt, konzipiert und 
durchgeführt von Motion21, bleibt 
seiner Erfolgslinie treu und wartet 
mit einem neu gestalteten Safari-
Parcours und Erlebnisstationen 
auf. Eckpfeiler der Maßnahme 
sind der ganzheitliche Ansatz 
sowie ein Durchführungsmodus 
im Dual-System: So � nden sich 
Kinder bis zehn Jahren in einem 
Safari-Abenteuer wieder. Erwach-

sene und Jugendliche durchlaufen 
einen Motorik-Parcours, der eine 
Momentaufnahme ihrer sportmo-
torischen Fähigkeiten liefert. Bis 
dato konnten sich 50.000 Teil-
nehmer im Alter von zwei bis 
92 Jahren von der positiven Wir-
kung dieser NÖGKK-Intervention 
überzeugen, sich der Wertigkeit 
der sportmotorischen Grundfer-
tigkeiten bewusst werden und in 
Folge auch verstärkt in den Alltag 
integrieren. Das Bewegungskai-
ser-Team freut sich auf zahlreiche 
bewegte Teilnehmer.

Der „Bewegungskaiser“ macht für Jung und Alt Halt in Waidhofen.

INFOS

Freitag, 29. Mai 2015
Sporthalle (Plenkerstraße)
Zeit: 8 bis 13 Uhr

Spiele-Tips

von
Franky
Bayer

Rubine am Bosporus

Istanbul - eine faszinierende Me-
tropole zwischen Asien und Europa. 
Wer hätte gedacht, dass wir ausge-
rechnet dort als Händler so lukrative 
Geschäfte machen kann, dass wir 
unseren kommerziellen Erfolg mit 
echten Rubinen zur Schau stellen? 
Dazu schieben wir einen kleinen 
Handkarren von Ort zu Ort, lassen 
unsere Gehilfen Tuch, Gewürze 
und Obst aufl aden, die wir gegen 
bares Geld auf Märkten verkaufen. 
An die spielentscheidenden Rubine 
gelangen wir hauptsächlich beim 
Edelsteinhändler oder im Palast 
des Sultans. Wer zuerst fünf Rubine 
sammeln konnte, gewinnt. 
„Istanbul“ ist im Grunde genommen 
ein Optimierungs- und Logistikspiel. 
Weil an jedem Ort ein Gehilfe für die 
entsprechende Aktion gebraucht 
wird, will jeder Weg wohl überlegt 
sein. Um im beinharten Konkurrenz-
kampf keine Zeit durch mühsames 
Zusammentrommeln der Belegschaft 
zu verlieren, gilt es, die Gehilfen 
wieder geschickt aufzulesen und 
die Vorteile der verschiedenen Orte 
effektiv zu nutzen. Dieser kniffl ige 
Mechanismus erfordert voraus-
schauende Planung und bescherte 
dem Spiel zurecht die Auszeichnung 
zum „Kennerspiel des Jahres 2014“.

Franky’s Bewertung:
6 von 6 Würfelaugen

Istanbul
Verlag: Pegasus
Alter: ab 10 Jahren
Spielerzahl: 2 bis 5 Spieler
Dauer: 45 bis 60 Minuten

KURS

Hotels für 
Nützlinge
WAIDHOFEN/YBBS. In einem 
Workshop der Aktion „Natur im 
Garten“ am Mittwoch, 20. Mai, 
erhält man alle Informationen 
zu den beliebten Insektenho-
tels, damit die Unterkünfte auch 
besiedelt werden und nicht nur 
Dekoration bleiben. Außerdem 
kann jeder Teilnehmer einen 
Vogelnistkasten bauen sowie ein 
Insektenhotel basteln, befüllen 
und mit nach Hause nehmen.

Eine Unterkunft für Wildbienen

INFORMATIONEN

Nützlingshotels selber bauen
Mittwoch, 20. Mai, 17.30 - 21 Uhr
Ort: Bekanntgabe bei Anmeldung
Kostenbeitrag: 25 Euro
Referent: Bernhard Haidler
Anmeldung und Info: 
VHS Waidhofen an der Ybbs: 
07442/511201 oder ursula.schoder-
boeck@magistrat.waidhofen.at

Foto: Natur im Garten
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LOSCHKE PREIS

Soziales Engagement wird belohnt
GALLNEUKIRCHEN. Den Losch-
ke-Preis vergibt der Rotary Club 
Gallneukirchen Gusental mit 
der Stadtgemeinde und dem Di-
akoniewerk an Vorbilder für per-
sönliches Engagement im sozia-
len Handeln. Diesmal im Zuge 
der Landes-Sonderausstellung.

Zum zweiten Mal – nach 2011 
– will der Rotary Club Gallneu-
kirchen private Personen und 
Organisationen aus dem Bun-
desland vor den Vorhang holen, 
die ehrenamtlich Menschen in 
schwierigen Lebenslagen Unter-
stützung, Hoffnung und Mut ge-
bracht haben. Bezugnehmend auf 
den Kaufmann Johann Loschke 
und seine Ehefrau Rosalia, die 
Ende des 19. und Anfang des 20. 
Jahrhunderts in Gallneukirchen 
lebten und sich damals für viele 

Sozialprojekte in Gallneukirchen 
verantwortlich zeigten, soll mit 
dem Preis ein Zeichen für eine hu-
manitäre Weltanschauung sowie 
Uneigennützigkeit gesetzt wer-
den. Der passende Anlass, den 
Loschke Preis wieder zu verge-
ben, ist die derzeit statt� ndende 
Landes-Sonderausstellung zum 
Thema „Hilfe: Lebensrisken und 
Lebenschancen“, die noch bis 2. 

November im Haus Bethanien des 
Diakoniewerkes Gallneukirchen 
statt� ndet.

Soziale Projekte gesucht
Schon jetzt können Einzelperso-
nen, Hilfs-Initiativen sowie Pro-
jekte mit beispielhaftem sozialen 
Engagement nominiert werden. 
„Das kann beispielsweise jemand 
sein, der für seinen älteren Nach-

barn einkaufen geht oder auch 
jemand, der für die Dritte Welt 
sammelt – ganz egal, der gute Ge-
danke zählt“, heißt es dazu vom 
Rotary Club. Der Loschke Preis 
wird in den Kategorien „Soziale 
Initiative Inland“, „Soziale Initi-
ative Ausland“ und „Vorbildliche 
Initiativen in Gesellschaft/Kul-
tur/Sport“ vergeben. Eine hoch-
karätig besetzte Jury entscheidet. 
Die Preisübergabe erfolgt bei der 
Gala des Helfens am Samstag, 29. 
August, 19.30 Uhr, in der Anton- 
Riepl-Festhalle.

HINWEIS

Nominierungen werden entgegen-
genommen unter 
• www.loschke-preis.at
• offi ce@loschke-preis.at
• rcgallneukirchen@rotary.at
• RC Gallneukirchen Gusental

Dienergasse 5, 4210 Gallneukirchen

Schon jetzt können 
Personen und Initiativen 
für den Loschke Preis 
nominiert werden.

CARITAS

Erfolgreiche Sozialstationen
WAIDHOFEN/YBBS. Der Cari-
tas-Regionalleiter (Mostviertel) 
Johannes Hofmarcher blickte 
mit den drei Einsatzleiterinnen 
der Sozialstationen Waidhofen, 
Ybbsitz und Ybbstal auf ein er-
folgreiches Jahr zurück.

Im vergangenen Jahr haben 94 
Mitarbeiter 394 Kunden betreut 
und insgesamt 87.587 Einsatz-
stunden geleistet. Das ergibt ge-
genüber 2013 eine Steigerung 
von 4,5 Prozent. 80 Dienstautos 
waren in der Region Waidhofen 
unterwegs und 683.770 Kilome-
ter wurden zurückgelegt. „Es er-
füllt mich mit Stolz und Demut, 
dass die Einsatzleiterinnen mit 
ihren Teams ihre Arbeit so gerne 
und mit so viel Engagement und 
Liebe zu den Menschen verrich-
ten“, so Hofmarcher. Bedingt 

durch die drei Berufsgruppen 
(Heimhilfe, Fachsozialarbeiter/
Pflegehelfer und Diplomierter 
Krankenpfleger) ist das Tätig-
keitsfeld in der Hauskranken-
p  ̈ege vielseitig gefächert. Die 
drei Einsatzleiterinnen sind sich 
einig: „Um in der Hauskranken-

p  ̈ege tätig sein zu können, sollte 
man Menschen mögen, sich auf 
sie einlassen können, wahres In-
teresse am Kunden zeigen und 
keine Berührungsängste haben. 
Der Mensch steht mit seinen Sor-
gen, Wünschen und Bedürfnissen 
im Mittelpunkt.“

V. li.: Melanie Schwein (Einsatzleitung Ybbstal), Marianne Steiner (Einsatzleitung 
Waidhofen), Eva Pechhacker (Einsatzleitung Ybbsitz), Johannes Hofmarcher

WAIDHOFEN/YBBS. Die Volks-
hochschule lädt am Mittwoch, 27. 
Mai, zur Kräuterwanderung. Bei 
einer Spazierwanderung durch den 
Wald und über Wiesen verrät die 
Kursbegleiterin, welche P  ̈anzen 
heilsam oder essbar sind. Treff-
punkt dazu ist um 17 Uhr beim 
VHS-Schulzentrum. Mitzubrin-
gen sind wetterbedingte Kleidung 
und eventuell Schreib utensilien. 
Der Kursbeitrag beläuft sich auf 
18 Euro. Näheres unter www.waid-
hofen.vhs-noe.at.

Kräuterwanderung mit Begleiterin

VHS-KURS

Essbares und 
Heilsames 
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MONDKALENDER von Siegrid Hirsch / www.freya.at
DO 14. Mai

bis 07:15 Uhr Fische – Eisheiliger: 
Bonifatius – Christi Himmelfahrt

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren 

Günstig: Fruchtgemüse p egen, säen; 
Unkraut jäten; ernten; Haltbarmachung 
von Lebensmitteln; Brot und Kuchen 
backen; guter Schlachttag; Wohnung 
gründlich lüften; gute Wirkung von Me-
dikamenten und Schönheitsmitteln; elek-
trische Geräte mit Vorsicht behandeln 

Ungünstig: P anzen düngen; Genuss-
mittel wie Kaffee und Nikotin

FR 15. Mai

Eisheilige: kalte Sophie

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren 

Siehe gestern

SA 16. Mai

ab 09:10 Uhr Stier

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren 

Siehe gestern und morgen

SO 17. Mai

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, 
Hals und Nacken

Günstig: Wurzelgemüse p egen, spätes 
Wurzelgemüse säen; Kompost ansetzen; 
ernten; Unkraut jäten; Räumarbeiten, z. 
B. Holz schlichten; Konservieren von 
Wurzeln, auch Einfrieren; Wäsche wa-
schen; Salben und Körperp egemittel 
herstellen; Nagelp ege; Angelegenhei-
ten, die die Familie betreffen; Hobbys, 
Geldangelegenheiten

Ungünstig: Hausputz und Anstrengungen

MO 18. Mai

ab 11:32 Uhr Zwillinge

Wurzeltag – Erdtag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, 

Hals und Nacken

Günstig: kranke P anzen (auch Bäume) 
beschneiden; Wohnung neu beziehen, 
Umzug; Fasten; alle Angelegenheiten 
der Familie

Ungünstig: säen und p anzen

DI 19. Mai

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Günstig: Stauden und Blütenp anzen 
säen; umsetzen und umtopfen von P an-
zen aller Art; Wohnung lüften; Reini-
gungsarbeiten, Fenster putzen; Porzellan 
und Metalle reinigen; Schimmel beseiti-
gen; Stallreinigung; Platz des Haustiers 
reinigen; Malerarbeiten; chemische Rei-
nigung; Gesichtspackungen

Ungünstig: P anzen gießen und düngen

MI 20. Mai

ab 16:00 Uhr Krebs

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, 

Schultern, Arme, Hände

Siehe gestern und morgen

DO 21. Mai

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen

Günstig: Umsetzen und umtopfen; Ra-
sen mähen und bearbeiten; P anzen gie-
ßen und düngen; Wasserinstallationen; 
Waschtag;  geschäftliche Verhandlungen

Ungünstig: Haare waschen und schnei-
den; Dauerwelle; Reparaturen

FR 22. Mai

ab 23:45 Uhr Löwe 

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen

Günstig: Umsetzen und umtopfen; Ra-
sen mähen und bearbeiten; P anzen gie-
ßen und düngen; Wasserinstallationen; 
Waschtag;  geschäftliche Verhandlungen

Ungünstig: Haare waschen und schnei-
den; Dauerwelle; Reparaturen

HOLLENSTEIN/YBBS.  Am 
Sonntag, 17. Mai, veranstaltet 
der NÖ Naturpark Eisenwur-
zen eine Wanderung für Roll-
stuhlfahrer und Menschen mit 
Behinderungen.

Treffpunkt dazu ist um 13 Uhr 
am Königsberg beim Gasthaus 
Jagersberger. Betreut und beglei-
tet wird die Wanderung unter 
dem Motto „Kraft schöpfen für 
den Alltag“ von der Opponitzer 
Physiotherapeutin Gabi Hofbauer. 

Auch Angehörige von Menschen 
mit besonderen Bedürfnissen sind 
herzlich willkommen. Anmeldun-
gen sind möglich telefonisch unter 
0664/5713687 oder per E-Mail an 
rudi@oganet.at. Voraussichtliches 
Ende der Wanderung wird um 
17 Uhr sein.

INFOS

Sonntag, 17. Mai 2015
Treffpunkt: Gasthaus Jagersberger
Zeit: 13 bis 17 Uhr
Kartenpreis: 20 Euro
Näheres unter www.hollenstein.at

FREIZEIT

Für den
Alltag Kraft
schöpfen

Foto: Harry Hautumm/pixelio

CARITAS

Neuer ARGE-Vorsitz
WAIDHOFEN/YBBS. Franz 
Sommer übernahm den Vorsitz 
bei der Arbeitsgemeinschaft zur 
Förderung der Caritas (ARGE). 

Die Arge ist eine Interessensge-
meinschaft deren Zweck darin 
besteht, die Caritas ideell und � -
nanziell zu unterstützen. Außer-
dem werden die Geld- und Sach-
spenden verwaltet, die der ARGE 
für die Sozialstation Waidhofen 
zur Verfügung gestellt werden. 
„Ich bin ein sehr sozial denken-
der Mensch und freue mich auf 
dieses Ehrenamt. Nicht nur reden, 
sondern den sozialen Gedanken 
leben – so hat es mein Vorgänger 
Josef Ecker gehandhabt und so 
möchte ich es weiterführen. Ich 
bin mir sicher, dass viel Potenzial 
an Freiwilligen vorhanden ist“, so 
der neue ARGE-Verantwortliche 
Franz Sommer. Wer der ARGE 

Zeit schenken will, bei Veranstal-
tungen wie dem Adventkonzert 
oder Gedenkgottesdiensten mit-
helfen möchte, ist herzlich dazu 
eingeladen und wendet sich an die 
Einsatzleiterin der Sozialstation 
Waidhofen, Marianne Steiner 
(Telefon 0676/83844240).

Marianne Steiner, Franz Sommer, 
Regionalleiter Johannes Hofmarcher 
und Eva-Maria Pechhacker (v. li.)
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Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at

Korrekturlesen für Ihre Bü-
cher, Artikel, Arbeiten und Ähn-
liches.  0650-5801532

MALERGESELLE
(Österreicher) SAUBERSTE
WOHNRAUMANSTRICHE!!!
0664-2542347 auch SA/SO.

Massage  0650-7841377

Verschenktag, Gneixendorf,
Limbergstr. 128, 16. Mai 2015,
09.00 (Info  0664-9317019)

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222
Kaufe alle Antiquitäten, Sakra-
les, Jagdliches, Pelzmäntel, alte
Bücher und Fotos, uvm., Fa.
Walkner  0660-8129724
Kaufe Militärsachen vom Welt-
krieg. 0676-4115133.

Gratis Lebensberatung!
Tarot, Hellsicht, Astrologie…
 0800-601197, gebührenfrei
Hellseherin Sofie  0900-
488411 (1,81/min)

Boote, Bootsanhänger, Zubehör
www.sparmitfuchs.at
0664-2267450

Buchenscheiter, € 65,-/RM,
geschnitten, 33 cm, trocken
€ 85,-/RM, zugestellt. 0664-
7843033

Brautkleid Größe 36, Farbe
IVORY, Tüll mit Spitze, Perlen
und Straß besetzt, unterhalb
vom Knie leicht ausgestellt,
Schleppe. Hersteller: Beautiful,
gekauft bei Fussl Mode/März
2014; VP € 350,- 0664/
8157715

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Verkaufe Wohnwagen Ster-
ckeman 420CP, Topzustand, BJ
2005, Eigen-/Gesamtgewicht
740/1000 kg, Vorzelt, Sonnen-
segel, 7000,-  0676-
4825340

Herrenfahrrad Kettler / Alu,
24 Gangschaltung € 100,-
 0650-2648450

Amstetten: FLOHMARKT un-
ter Dach im CCA, jeden Sonn-
tag 07.00-12.00
 0664-1790563
www.mega-flohmarkt.info

Kompl. Friseursalon-Ein-
richtung: Guter Zustand
(Schreinerarbeit), normale Ab-
nutzung, bis 23. Mai zu besich-
tigen, VK auch einzeln, Preis
VB gegen Abholung,  0049-
151-12432436

ANGELPARADIES im Grenz-
gebiet A/D/CZ bietet Teilhaber-
möglichkeit. 0681-10370345

Innenausbau (Rigips-Dach-
ausbau, Malerarb.-usw.) 0676-
5403065
Pflasterer legt jede Art von
Stein. 0676-4423176
Übernehme Bodenverlegearbei-
ten wie Teppich, PVC, Fliesen,
Parkett und Schleifparkett,
 0664-1758782
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BARGELD SOFORT
Autobelehnung bei 
Weiterbenützung, 

Lebensversicherungen
Krems, Bahnhofplatz 10
Tel. 02732 / 77700

NEUÜBERNAHME

Bahnhofstraße 11, 3363 Ulmerfeld-Hausmening
So. bis Do.: 21:00 - 05:00 Uhr     Fr., Sa.: 21:00 - 06:00 Uhr

NEUÜBERNAHMENEUÜBERNAHME

Separee-Aktion: 
 Jeden Sonntag: 30 Min. nur € 55,-

100% zuverlässig.
100% Postverteilung 

(inkl. Werbeverweigerer) - 
zuverlässige Verteilung im 

ganzen Streugebiet.

Kleinanzeige oder Fotoglückwunsch
aufgeben? Jetzt auch ONLINE!

www.tips.at/anzeigen

private Wortanzeigen in 
ausgewählten Rubriken gRatis

Wortanzeigen

Rubriken-aktion

	 tieRe

	 e-Bikes

	 URlaUB/Reisen

	 gaRtenmöBel

	 kfz-zUBehöR

Schalten Sie in diesen Rubriken Ihre private 
Wortanzeige kostenlos in bis zu 5 Tips-Ausgaben, 
maximal 3 Erscheinungen. 
Aktion gültig von KW 18 bis KW 22/2015.

Bei Online-Bestellung unter www.tips.at/anzeigen 
bitte Aktionscode „tips13“ anführen.
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Alles Gute zum 
Geburtstag 
wünschen dir alle, 
die dich lieb haben!

Liebe Sarah!

Kaum zu glauben, aber wahr,
heute wirst Du liebe
schon ein Jahr! 
Jeder Tag vergeht im Nu und 
ständig lernst Du was dazu, 
Du kannst schon krabbeln, toben, lachen 
lauter super-tolle Sachen machen. Du bist ein richtiger 
Strahlemann mit dem man so viel Spaß haben kann!

 Leonie

Wir wünschen Dir zum ersten Wiegenfeste 
von Herzen das Allerbeste! Grubis / Schmidis

Riesengroße Auswahl 
Neu eingetroffen!

www.o-metall.com

+43 7588 30850-99

O-Metall Lagerware

Ich bin eine 53-jährige WITWE
und wünsche mir nichts sehnli-
cher als wieder gemeinsam
durchs Leben zu gehen. Ich bin
eine Frau, die einen Mann ger-
ne verwöhnt, bin mobil, nicht
ortsgebunden, liebe Haus und
Gartenarbeit und habe große
Sehnsucht nach Zärtlichkeit.
Das Alter steht auf dem Papier -
 was zählt ist Dein Charakter.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at

SENIORENKATALOG
für Partnerschaft und Liebe.
Jetzt kostenlos anfordern.
 0664-2201555
www.partneragentur-julia.at

Stefanie,  34 J., hübsch und
natürlich. Ich mag ins Kino ge-
hen, einen verregneten Sonn-
tag im Bett bleiben, mit Dir in
der Badewanne plantschen,
Rad fahren, Freunde treffen,
mit Dir lachen - einfach wieder
LIEBEN. Fehlt Dir auch das al-
les?
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at

Verwitwete Landwirtin,
66 J.,  sehr herzlich und liebe-
voll. Ich sehne mich wieder
nach Zweisamkeit, für Dich ko-
chen, Dich verwöhnen, für Dich
da sein. Ich bin mobil und auch
nicht ortsgebunden und würde
Dir eine gute Frau sein.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at

2015 IST IHR JAHR!
Kontakt Vermittlung 0664-
1811340 und sie sind schon
bald glücklich verliebt!

www.kreditinfo.cc
0676-4141809

Suche gebr. Landmaschi-
nen - Mex, kl. Trommel -
oder Scheibenmähwerk,
Beetpflug, Wender, Eg-
genkombi, Schwader, Kul-
tivator, Sämaschine, Vieh-
waage, Futtermischanla-
ge, Güllefass.  0664-
1431128

Verkaufe Siloballen, Preis pro
Stk.. € 25,-.  07477-7188

Verkaufe: Grüne
Ledereckbank mit Hocker,
(Schenkellänge 2,60 m x 3,20
m)  07442-54220

Alleinunterhalter für Tanz und
gemütliche Stunden. 0676-
7796018

Bodenständiger Pensio-
nist (60), glücklich geschie-
den, sucht Frau für gemeinsa-
me Freizeitgestaltung, bin ge-
sellschaftsliebend und gerne
unterwegs. Wenn du mit mir
plaudern möchtest bitte melde
dich!  Zuschriften an Tips,
Wiener Straße 20, 3300 Ams-
tetten unter 001/7694
Bodenständiger Pensio-
nist (60), glücklich geschie-
den, sucht Frau für gemeinsa-
me Freizeitgestaltung, bin ge-
sellschaftsliebend und gerne
unterwegs. Wenn du mit mir
plaudern möchtest bitte melde
dich!  Zuschriften an Tips,
Wiener Straße 20, 3300 Ams-
tetten unter 001/7695
Ein 80-Jähriger Witwer, Au-
tofahrer, suche Frau (ca 70),
für gelegentliche Treffen  Zu-
schriften an Tips, Wiener Stra-
ße 20, 3300 Amstetten unter
001/7679
HOTLINE ZUR LIEBE!
unter   0676-3112282
Partnervermittlung-Petra.at
Suche Frau, (kann auch mollig
sein), etwas älter, für gelegent-
liche Treffen.
 Zuschriften an Tips, Wiener
Straße 20, 3300 Amstetten un-
ter 001/7673

Verschenke Gummibaum,
3m x 2m, Hydrokultur, Selbst-
abholung,  0680-1167751

Verschenke Gummibaum,
3m x 2m, Hydrokultur, Selbst-
abholung,  0680-1167751

Balkonblumenkästen, 4
Stk + Einsatz - Lärche, 142 cm
  0664-73274833
Große dunkelgrüne
Echt-Ledercouch günstig
abzugeben! VB € 199,-, nähe
Amstetten, Lieferung evtl. ge-
gen Aufpreis
 0699-18252287

Suche Gartenarbeit  
0664-4062250

ALUPOL-ÜBERDACHUNGEN
www.alupol.at
Aktionen Laufend
07229-63062

LEHNER KG 0650-2252225
POOLÜBERDACHUNGEN
Schwimmbäder & Folien
www.poolcover.at
Pool-Überdachungen
SuperGut
www.hg-tech.at

Pool-, Teich-, Gartenbau.
Schwimmbadfolie verschwei-
ßen, Einbauteile, Randsteine,
Aktion Überdachungen, 0664-
5763474, www.ptgb.at

www.photovoltaik
direkt.at

Aquarium mit Untertisch,
 6-eckig, ca 120 l, mit Aussen-
pumpe in Loosdorf abzuholen,
günstig  02754-2340

Aquarium mit Untertisch,
60l, mit Aussenpumpe, in Loos-
dorf abzugeben  02754-
2340

Aquarium,  60l mit Pumpe,
Heizstab, günstig abzugeben
oder auch Tausch möglich ge-
gen Pflanzen, Fische, Garnelen,
...  0660-3913730

Bezirk Scheibbs: Ab Ende Mai
4 Einstellplätze für Pensions-
pferde noch frei, mit ganztägi-
gen Koppelgang. Tel. 0660-
3791917

Gänse,  Laufenten, Wilden-
ten, Grünleger, Truthahn - alle
mit Küken, Legehennen 20 Wo-
chen, Schlachthasen 3kg, Bru-
teier für Gänse, Viehwaage,
VW-Motor Vento 40.000 km
zum Verschrotten.  0650-
6924133

Hunde-Softgeschirr Feel
Free - schwarz Stabiles und zu-
gleich leichtes, reflektierendes
Softgeschirr aus Polyester mit
höchstem Tragekomfort, Farbe:
schwarz, Größe S: 40-44cm
Bauchumfang € 6,-, Standort:
St. Leonhard/Forst
 0660-3913730

Mank: 1 männl. Lamm zu ver-
kaufen, am 17. April geboren.
 0677-61476362

OÖ. Tierfriedhof
Einäscherung von Haustieren
 0699-17872740

Suche FLV-Jungkalbinnen
und Kälber ab 12 Wochen, mit
Abstammung, Bio,
 0680-5019114

Welpen (2 männl, 1 weibl.)
abzugeben sie sind 9 Wochen,
gechipt, geimpft und entwurmt
Mama ist ein Chihuahua-Peki-
nese Papa ist ein Chihuahua-
Yorkshire € 250,-,  0676-
3177355
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MARKTPLATZ

>> Verkauf

DIVERSE

>> KFZ-Kauf

>> Führerschein

>> KFZ-Zubehör

>> Ford

VERKAUF

>> Häuser

>> Grundstücke

VERMIETUNG

>> Wohnungen

STELLENANGEBOTE

>> Verkaufspersonal

>> Gastgewerbl.Personal

>> Nebenjobs

>> Heimarbeit

STELLENGESUCHE

>> Teilzeitjobs

KFZ-VERKAUF

>> Audi

>> Oldtimer

>> VW

>> Toyota

>> Diverses Personal

>> Ferialarbeit

Ihr persönlicher Berater

Unterer Stadtplatz 34
3340 Waidhofen/Ybbs
Tel.: 07442 / 52 820-1651
Mobil: 0664 / 815 77 84
Fax: 07442 / 52 820-1655
c.dittrich@tips.at

Christian Dittrich
Medienberatung

Fotoglückwunsch
Machen Sie Ihren Liebsten 

eine Freude und tolle 
Überraschung mit einem 

Fotoglückwunsch (für Geburtstag, 
Hochzeit, Baby, etc.) in Ihrer Tips. 

Bestellschein ausfüllen 
und einschicken.

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Infos 

aus Ihrer Region.
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Jobsonlineline
www.facebook.com/tips.at
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Badefässer zum Beheizen
holzprodukte-achleitner.at
07684-6372, 0676-9764709.

Hochbeete in ovaler Fassform
holzprodukte-achleitner.at
07684-6372, 0676-9764709.

Ab sofort! Kaufe LKW, PKW,
Busse  0699-81123115
Ab sofort!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, ab 97, Motor - Unfall-
schaden, alles anbieten.
0676-5342072

EU-FÜHRERSCHEIN
Im Ausland
0676-3530304

Mercedes Alufelgen,  mit
neuen Sommerreifen für Merce-
des A 140 - 180 und Alufelgen
für MB 200 - 300 Baureihe mit
Sommerreifen, Superzustand.
 0676-9600132

Audi A3 1.6 TDI Ambition,
MMI-Navi und Xenon,
schwarz met., 105 PS, EZ 1/
2014, 28.800 km, 17 Zoll Alu,
Sportfahrwerk, Klimaautoma-
tik, Sitzheizung, Einparkhilfe,
Werksgarantie, 30tkm Service
gemacht, unfallfrei. VB: €
24.900,-  0664-8373801

Audi A3 Attraction 1,9 TDI,
105 PS, EZ: 09/2004, 208tkm,
silber-blau met., Sportsitze, Tur-
bo neu, Nebelscheinwerfer, Alu
+ Winterreifen, Audi Concert
Radio + CD, Klimaautomatic,
Leder, uvm. € 5800,-  0676-
9166336

Verkaufe günstiges Allzweckau-
to, ideal für Fahranfänger, als
Zweitauto, etc: Gut erhaltener
Ford Fiesta, BJ 1998, silber,
zu verkaufen, 109.000 km,
Pickerl wurde im November ge-
macht. Sommerreifen und neue
Winterreifen, inklusive Felgen.
Öl und Filterwechsel im Febru-
ar. Flachriemen neu, Zündspu-
le, Bremsschlauch, Federbeine
und Scheibenwischer wurden
2014 erneuert. Standort: Steyr-
Enns-St. Valentin, Preis €
1.300,- Auskunft:  0688-
8629814

Verkaufe Toyota Yaris, BJ
1999, ca. 93.000 km, silber,
68 PS, Pickerl bis August 2015,
sehr guter Zustand, Nichrau-
cherauto, 5-türig, VP: 1.800,-
 0664-3763434

Verkaufe VW BUS T4 2,5 li-
ter, TDI 102 PS, weiß, 9 Sitze,
Baujahr 1998, 270.000 km,
Motor General überholt,
 0664-1993701

Verkaufe Oldtimer-Moped
KTM Duo, BJ 1980, 1A-Zu-
stand, € 350,-  0650-
5175000

Amstetten: gepflegtes Einfa-
milienhaus; 8+ Zimmer; zen-
trumsnahe Siedlungslage; KP
359.000.-  0676-7232111

Amstetten: gepflegtes Einfa-
milienhaus; 8+ Zimmer; zen-
trumsnahe Siedlungslage; KP
359.000.-  0676-7232111

Sonntagberg, Baugrund-
stück 1.200m², Kaufpreis
€ 66.000,- inkl. Aufschließungs-
kosten, kein Bauzwang,
 07472-62940

Baugründe südseitig, nähe
Amstetten zu verkaufen
 0676-9227866

Ybbs/ Grillenbach 2 Bau-
gründe zw. 700 -1000 m² zu
verkaufen. Bachanschluss, ruhi-
ge Lage und sicher vor Hoch-
wasser, je/m² um 48€ zuzüg-
lich Aufschließung. 0664/
3818542 od. g.strasser@stras
ser-fenster.at

St. Valentin: Neubau, ca. 78
m²,  0660-5855753, 0676-
4015753

Seriöse/r Berater/in für Dildo-
partys gesucht. www.4lover.at
 0664-5090602

Verkäufer/in mit Format!
Wenn Sie in der Lage sind, bei
fix organisierten Terminen vor
15 Personen einen Vortrag zu
halten und bei guter Leistung
über € 10.000,- verdienen wol-
len, dann rufen Sie uns an.
€ 3.000,- fix
während der Einarbeitungspha-
se, PKW erforderlich
Tel: 0662-850857-613

Flexible Servierkraft für 15
Std mit wenig Wochenend-
dienst wird aufgenommen. Be-
zahlung lt. KV
 07475-52236

Nachclub in Kematen und
Hausmening sucht Kellnerin/
Kellner,  Voll- oder Teilzeit,
Entlohnung lt. KV
 0677-61225322 ab 14.00

Zeitungszusteller/in für
Waidhofen gesucht! Sie ver-
fügen über ein eigenes Fahr-
zeug und haben in den frühen
Morgenstunden Zeit. Leistungs-
gerechte Bezahlung auf Werk-
vertragsbasis, Sonn- und Fei-
ertags frei. Bewerber mel-
den sich bei: OÖN Logistik
GmbH & Co KG, Marion Har-
rer, Medienpark 1, 4061 Pa-
sching  0732-7805-619

BP Tankstelle in Haag
sucht 40h Nachtschichtkraft.
Bruttoverdienst € 1.509,70 +
Nachtschichtzulage.
 0676-3257577
Fam. freundliches Zusatzein-
kommen, Fa. Reitbauer
 0676-5400274
HilfsköchIn auch zum An-
lernen. €1.400,- Essen und
Getränke im Wert von €200,-
frei. 3312 OED bei Amstetten
 0699 101 36 366
Mitarbeiter m/w, ab 18J für ver-
schiedene Promotiontätigkei-
ten in Süddeutschland gesucht.
Unterkunft vorhanden.
Free Call 0800-300070
Suche nette
Tantramasseurin
www.massagegold.at

www.deinferialjob.at
Promotion, Basis: €1.700.-/ 5
Wochen, Prämien,
Kober GmbH

Homeoffice und attraktives
Einkommen - so macht man
heute Karriere!
www.erfolgs-geheimnis.at

Rollstuhlfahrer mit langjäh-
riger Berufserfahrung möchte
sich seinen absoluten Lebens-
traum erfüllen. Suche seriösen
Neben- oder Hauptjob im
Nachtdienstbereich als Portier,
Telefonist oder Überwachungs-
dienstleister.   0677-
61461242
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Aufbereitung
Polieren
Putzen

Lackieren

Mai-Aktion

-20% 
auf Alles 

Gunnersdorf
Kematen/Ybbs
0676 - 49 299 76
0664 - 750 10726

Wir erledigen unsere 
Arbeiten auch bei 
Ihnen vor Ort.

Wir bieten auch 
Reifenservices und 
Restaurierungen an.
Foto: Bettina Stolze  / pixelio.de

Wir erledigen unsere Wir erledigen unsere 

Restaurierungen an.Restaurierungen an.

Motor
MINI DOORSMAN

Viel Platz im fünftürigen Mini
Es gibt heute mehr Varianten 
des Mini als jemals für mög-
lich gehalten wurde. Scheinbar 
nicht genug, denn jetzt kommt 
der Fünf-Türer „Doorsman“. 

In Zeiten des Countryman ist ein 
Mini Fünf-Türer auch kein wirk-
licher Aufreger mehr. Dieser 
wirkt schlank und zierlich, ver-
körpert den Mini-Gedanken zu 
einhundert Prozent und erfreut 
die Gemeinde mit dem Praxisge-
winn durch die zwei zusätzlichen 
Türen. Was fehlt, ist ein klingen-
der Name. 

Echter Mini
Im Vergleich zum Drei-Türer ist 
er um 161 Millimeter in die Länge 
gegangen, auch der Radstand hat 
Zuwachs zu vermelden. Das Ziel 
ist klar: Mehr Platz ab Reihe zwei. 

Und das ist auch gelungen, es gibt 
den Zugewinn für Passagiere und 
Kofferraum. Wirklich eng ist le-
diglich der hintere Türausschnitt. 
Die leicht abgeänderten Proporti-
onen stehen dem Mini dabei gut. 
Und das ist der springende Punkt, 
denn auch der Fünf-Türer ist ein 
typischer Mini. Das Image des 
coolen Kult-autos wird nicht an-

gekratzt, vielmehr trägt der Mini 
Doorsman es in die Welt der Kin-
dersitze und Pärchenurlauber. 
Besonderen Spaß hatten die Fahr-
freude.cc-Testfahrer mit dem 
Drei-Zylinder-Benziner. Er ist 
neu und doch schon ein alter Be-
kannter. 136 PS, 220 Newtonme-
ter maximales Drehmoment bei 
knietiefen 1250 Umdrehungen. 

Die Fahrleistungen sind so gut 
wie gleich geblieben, der Sprint 
auf 100 km/h ist in 8,2 Sekun-
den erledigt, bei Bedarf rennt der 
Doorsman 207 km/h. Also keine 
Angst vor Vollbesetzung. 
Den gesamten Fahrbericht gibt‘s 
auf www.fahrfreude.cc

Komfortabler Innenraum im neuen Mini Doorsman    Foto: Fahrfreude.cc.

PRO UND CONTRA

+ Mini vor Kindergarten, Schule & Co.  
+ kräftiger Motor mit tollen Meriten 
+ cooles Interieur
 ---------------------------------
– preisliche Herausforderung  
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FORD KUGA

Einzigartiger Komfort trifft
auf sparsamen Verbrauch
Kraftvoll im Gelände, souve-
rän auf der Straße, einzigartig 
im Komfort. Der komplett neu 
entwickelte Ford Kuga vereint 
Offroad-Fahrspaß mit höchster 
Alltagstauglichkeit. Besonders 
beliebt ist die Version mit 120 
PS und Frontantrieb.

Der neue Ford Kuga überzeugt 
durch dynamisches Design sowie 
ein umfangreiches Technologie-
Paket. Der � exibel nutzbare In-
nenraum und zahlreiche Inno-
vationen für mehr Komfort und 
Sicherheit machen jede Fahrt mit 
dem neuen Ford Kuga zu einem 
einzigartigen Erlebnis. Neu ist 
eine Einstiegsversion des Selbst-
zünders mit 88 kW/120 PS und 

Frontantrieb, der laut Norm 5,2 
Liter Diesel auf 100 Kilometern 
verbraucht. Er überzeugt durch 
dynamisches Design sowie ein 
umfangreiches Technologie-Pa-
ket. Der � exibel nutzbare Innen-
raum und zahlreiche Innovationen 
für mehr Komfort und Sicherheit 

machen jede Fahrt mit dem Ford 
Kuga zu einem einzigartigen 
Erlebnis. Das sprachgesteuerte 
Multimedia-Konnektivitätssys-
tem Ford SYNC ermöglicht es, 
Anrufe zu tätigen und die Musik 
zu regeln, ohne dabei die Hände 
vom Steuer zu nehmen.

Der Ford Kuga mit 120 PS und Frontantrieb braucht 5,2 Liter auf 100 Kilometer.
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Ybbstal

   1.   Hausmening    21    16    3    2    58   18    51  
   2.   SG SC/FC Waidh./Y.    20    16    2    2    55   19    50  
   3.   Opponitz    21    13    1    7    63   35    40  
   4.   Aschbach   21    13    1    7    45   35    40  
   5.   Strengberg    20    12    2    6    41   22    38  
   6.   Göstling    22    11    3    8    37   29    36  
   7.   Kienberg/G.    21    10    4    7    50   35    34  
   8.   Wallsee    21    8    5    8    39   41    29  
   9.   Lunz/See    20    8    5    7    36   39    29  
   10.   Wolfsbach    21    5    2    14    25   43    17  
   11.   Hollenstein    21    4    3    14    24   68    15  
   12.   Sonntagberg    21    4    2    15    23   43    14  
   13.   Allhartsberg    21    4    2    15    30   59    14  
   14.   Ertl    21    3    3    15    23   63    12  

  Allhartsberg - Hollenstein   1:2   (0:1)  
  Kienberg/G. - Hausmening   3:0   (0:0)  
  Opponitz - Ertl   6:0   (2:0)  
  SG SC/FC Waidhofen/Ybbs - Lunz/See   1:1   (0:1)  
  Sonntagberg - Göstling   0:2   (0:0)  
  Wallsee - Aschbach   2:0   (0:0)  
  Wolfsbach - Strengberg   1:2   (1:1)  

2. KLASSE YBBSTAL

   1.   Ebreichsdorf    25    19    2    4    69   28    59  
   2.   SC Krems    25    17    6    2    74   23    57  
   3.   Kottingbrunn    25    14    5    6    57   31    47  
   4.   Leobendorf    25    12    9    4    66   37    45  
   5.   Langenrohr    25    12    4    9    41   42    40  
   6.   St. Peter/Au    25    10    6    9    44   37    36  
   7.   Zwettl    25    9    8    8    36   31    35  
   8.   Mannsdorf    25    10    5    10    49   45    35  
   9.   Würmla    25    10    5    10    35   34    35  
   10.   Gafl enz    25    10    4    11    40   43    34  
   11.   Retz    25    9    2    14    38   48    29  
   12.   Waidhofen/Thaya    25    7    5    13    39   60    26  
   13.   Ardagger    25    7    5    13    34   55    26  
   14.   Ober-Grafendorf    25    7    1    17    33   80    22  
   15.   Spratzern    25    4    7    14    26   54    19  
   16.   Bad Vöslau    25    5    2    18    22   55    17  

  Ebreichsdorf - Retz   4:2   (2:2)  
  Gafl enz - Bad Vöslau   1:0   (0:0)  
  Kottingbrunn - SC Krems   0:0   (0:0)  
  Langenrohr - St. Peter/Au   4:2   (1:2)  
  Mannsdorf - Ardagger   4:2   (1:1)  
  Spratzern - Leobendorf   1:1   (0:1)  
  Waidhofen/Thaya - Ober-Grafendorf   4:1   (0:0)  
  Würmla - Zwettl   3:0   (1:0)  

1. NÖ-LANDESLIGA

Immer
aktuell in den

Sport
13./16. und 17. Mai

1. NÖ Landesliga
SC Krems - Gafl enz So. 11.00

1. Klasse West
Gresten - Ybbsitz Sa. 17.00

2. Klasse Ybbstal
SG SC/FC Waidh./Ybbs - Allhartsberg Mi. 20.00 
Aschbach - SG SC/FC Waidh./Ybbs Sa. 17.00 
Hollenstein - Opponitz Sa. 17.30

22./23. und 25. Mai

1. NÖ Landesliga
Gafl enz - Leobendorf Sa. 17.00

1. Klasse West
Ybbsitz - Biberbach Fr. 18.15 
Ybbsitz - Steinakirchen Mo. 16.00

2. Klasse Ybbstal
SG SC/FC Waidh./Ybbs - Ertl Fr. 19.30 
Wallsee - Hollenstein Sa. 17.00 
Opponitz - Strengberg Sa. 17.00 
    
    
    
    

Fußball-SPIELPLAN
FUSSBALL

Waidhofen wankte, fi el aber nicht
Nach dem Derbysieg in Ardag-
ger  war man in Gafl enz gegen 
den Tabellenletzten Vöslau völlig 
auf einen Sieg eingestellt. Gafl enz 
wurde zwar seiner Favoritenrolle 
gerecht, doch am Ende musste 
man froh sein, das Spiel mit 1:0 
gewonnen zu haben.

Da bei Ga� enz vier Leistungsträger 
fehlten, fehlte in manchen Spielzü-
gen die Harmonie. Das Spiel ver-
lief ausgeglichen. Torchancn hatte 
beide Teams. Die größte Chance 
vergab Dominik Ballwein, der nur 
Aluminium traf. Auch in Halbzeit 
zwei verlief die Begegnung aus-
geglichen, doch offensiv agierte 
Ga� enz nicht so druckvoll wie in 
Hälfte eins und hatte daher weni-
ge effektive Tormöglichkeit. In der 
Schlussminute hatten die Oberös-
terreicher das Glück des Tüchtigen. 
Zuerst erkannte der Schiri ein Tor 
wegen Abseitsstellung (87.) ab und 
eine Minute später sorgte der einge-
wechselte Blaz Udovcic mit einem 
Direktschuss für den Siegestreffer.

2. Klasse Ybbstal
Fast wäre Waidhofen im eigenen 
Stadion gescheitert. Nach etwas 
mehr als 90 Minuten trennte man 
sich von Lunz mit einem 1:1-Remis. 
Damit versäumte die SG Waidhofen 
den Sprung an die Tabellenspitze, 
da Hausmening gegen Kienberg mit 

0:3 verlor. Waidhofen kam mit der 
Offensivtaktik von Lunz überhaupt 
nicht zurecht. Zu dem hatte man im 
Spiel zu viele Leerläufe. Die weni-
gen Chancen wurden fahrlässig ver-
geben. Die frech spielenden Lunzer 
gingen verdient mit 1:0 in Führung.
Erst im letzten Drittel fand Titel-
aspirant Waidhofen ein wenig ins 
Spiel zurück und übernahm das 
Kommando, doch es reichte nur  
bis zur Strafraumgrenze. In der 
Schlussphase hatte Waidhofen das 
nötige Glück. Imre Biro ersprinte-
te sich eine Kopfballvorlage und 
schob den Ball am Lunzer Keeper 
vorbei und traf zum etwas schmei-
chelhaften Ausgleich. 
In Torlaune befand sich Opponitz 
und setzte dem Tabellenletzten Ertl 
sechs Trümmer in den Kasten. Die 

Tore in dieser einseitigen Partie er-
zielten Robert Rössler (2), Markus 
Spannring, Günther Misof, Georg 
Rössler und Harald Rössler.
Ein weiterer Erfolg gelang Hol-
lenstein. Im Kellerderby siegten 
die Ybbstaler mit 2:1. Hollenstein 
war die aktivere Mannschaft. Die 
beiden Tore fielen allerdings aus 
Standardsituationen. Jiri Razim 
und Vaclav Skiba verwandelten je 
einen Elfmeter.
Nach den Erfolgen in den letz-
ten Spielen glaubte man beim FC 
Sonntagsberg auch an einen Er-
folg gegen Göstling. Bis zur Pause 
stimmte die Marschrichtung (0:0), 
doch im zweite Abschnitt erspielte 
sich Göstling einen Zwei-Tore-Vor-
sprung, den man nicht mehr aus der 
Hand gaben.

Der Hollensteiner Jii Chredle ging gegen Allhartsberg als Torschütze leer aus, 
doch er konnte sich über einen 2:1-Heimsieg freuen. 

1. KLASSE WEST

Ybbsitz: Heimdebakel
Einen schlechten Tag erwisch-
te Ybbsitz im Heimspiel gegen 
Haag. Nach etwas mehr als 90 Mi-
nuten setzte es eine 2:6-Niederla-
ge. Das Spiel war bereits nach 25 
Minuten entschieden, denn die 
Gäste führten durch drei Tore von 
Milan Capek mit 3:0. Die Gäste aus 
Haag ließen sich aber auch durch 
den heimischen Treffer von Marko 
Marijanovic nicht aus dem Konzept 
bringen und beherrschten weiter-

hin das Spielgeschehen. Nach der 
Pause versuchte Ybbsitz das Spiel 
zu drehen, aber es blieb nur bei der 
Hoffnung. Als Sebastian Brunner 
auf 4:1 stellte, schwanden auch die 
Ybbsitzer Träume, da nützte auch 
das zwischenzeitliche 2:4 nichts 
mehr. Haag hatte aber noch nicht 
genug und legte noch zwei Tore 
drauf. Philipp Hackl und Milan 
Capek mit seinem vierten Treffer 
waren die Torschützen.
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Hürner lief 
Tagesbestzeit

SONNTAGBERG. Der Wetter-
gott hatte ein Einsehen und ließ 
den Hauptlauf des Sonntagberger 
Marktlaufs im Trockenen starten. 
Knapp 200 Teilnehmer bestritten 
die acht Kilometer langen Rund-
strecke. Als Tagesbester und Sie-
ger bei den Herren ging Robert 

Hürner vom Nora Racing Team  
mit 26:43,4 durchs Ziel. Mit einem 
Abstand von 16,5 Sekunden folg-
te Rene Vojtek von der Waidhof-
ner Sportunion. Der Sieg bei den 
Damen ging mit Julia Mühlbachler 
in einer Zeit von 30:54,4 ebenfalls 
an die Sportunion.

Die Cheer Tigers unterhielten das 
Publikum zwischen den Starts. 

Blitz-
licht

Knapp 200 Teilnehmer starteten beim Hauptlauf in Rosenau.

Woman-goes-Tri-Läuferin Julia Mühl-
bachler holte den Sieg bei den Damen.

Vojtek (li.) und Hürner (re.) lieferten 
sich ein Kopf-an-Kopf-Rennen.

Das Feld der Nordic Walker war mit vier 
Teilnehmern durchaus überschaubar.

LEICHTATHLETIK

Für einen guten Zweck
WAIDHOFEN/YBBS. Anfang Mai 
wurde der „Wings for Life Run“ 
zum zweiten Mal ausgetragen. Bei 
diesem Laufevent, das wohl zu 
den außergewöhnlichsten der Welt 
zählt, starteten zeitgleich in 33 Nati-
onen insgesamt 101.000 Menschen. 
30 Minuten später nahm das soge-
nannte „Catcher Car“ die Verfol-
gung der Läufer auf und verfolgte 
diese bis alle Teilnehmer überholt 
waren. Die gesamten Einnahmen 
des Events kommen der Forschung  
zugute um Querschnittslähmung 
eines Tages heilbar zu machen. Vom 
guten Zweck motiviert, erbrachten 
die „Woman goes tri“-Girls Daniela 
Kerschbaumer und Doris Langsen-
lehner in St. Pölten und Daniela 
Pöchhacker in Bratislava beeindru-
ckende Leistungen. Daniela Pöch-
hacker erlief 27,54 Kilometer wäh-
rend Daniela Kerschbaumer 26,46 
Kilometer und Doris Langsenleh-
ner 20,64 Kilometer schafften. Der 

Exil-Waidhofner und Sportunion-
Athlet Thomas Pechhacker star-
tete mit seinem Bruder Michael 
in Japan, wo das Event zu einem 
Nachtlauf wurde. Michael wurde 
nach 24,69 Kilometern vom Cat-
cher Car überholt. Thomas konnte 
hingegen 49,32 Kilometer zurück-
legen bevor er eingeholt wurde.

Daniela Kerschbaumer (li.) und Doris 
Langsenlehner liefen in St. Pölten

LEICHTATHLETIK

Dem Wetter getrotzt
WAIDHOFEN/YBBS. Der Start-
schuss ist gefallen. Wie jedes Jahr 
wurde auch heuer wieder die Tri-
athlon-Saison am Ebersdorfer 
See in Ober-Grafendorf eingelei-
tet. Victoria Schenk konnte sich 
mit Platz zwei über einen gelun-
genen Saisonstart freuen.

Dieses Jahr war es jedoch im Ge-
gensatz zu den Vorjahren nicht 
trocken und sonnig, sondern mit 
12 Grad Celsius Außentempera-
tur und 16 Grad Seetemperatur 
äußerst kalt. Unter den 300 Athle-
ten, die sich nicht von den Bedin-
gungen abschrecken ließen, waren 
mit Vadym Trykoz und Victoria 
Schenk auch zwei Athleten der 
Sportunion Waidhofen. Vadym 
Trykoz beendete den Bewerb auf 
dem 22. Klassenrang und als Ge-
samt-82. Victoria Schenk konnte 
nach einer passablen Schwimm-

leistung, einem guten Radsplit 
und einer tollen Aufholjagd in 
den Laufschuhen die Führende, 
Sylvia Gehnböck, nicht mehr ein-
holen. Mit Rang zwei beim ersten 
Saisonbewerb darf sich Victoria 
Schenk über einen gelungenen 
Saisonstart freuen. 

Zweiter Platz für Victoria Schenk beim 
ersten Saison-Triathlon
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MOTORSPORT

Im ersten Rennen am Podium
YBBSITZ. Letztes Jahr im Sep-
tember hatte der Ybbsitzer Phi-
lipp Lietz bei einem Rennen der  
NASCAR Whelen Euro serie 
seinen ersten Sieg in dieser 
Rennserie gefeiert. In Valen-
cia startete er bei der europä-
ischen Version der berühmten 
Amerika-NASCAR-Serie mit 
Platz drei vielversprechend in 
die neue Saison.

In seinem ersten Saisonrennen der 
Klasse Elite zwei raste Philip Lietz 
von Startplatz 12 auf das Siegerpo-
dest vor. Rang drei und die schnells-
te Runde sorgten für Jubelstim-
mung bei Lietz, der für das Team 
GDL Racing bei den Rennen an den 
Start geht. Das zweite Rennen der-
selben Klasse durfte der Drittplat-
zierte Lietz aufgrund der schnells-
ten Rundenzeit von der Poleposition 

in Angriff nehmen. Mit hohen Er-
wartungen in das Rennen gestartet, 
wurden diese jeh zerstört, denn die 
Rennleitung verpasste dem Piloten 
eine Durchfahrstrafe wegen eines 
„Off the track“-Verstoßes, das die 
Jury entdeckt haben will. Mehr als 

Platz 14 war nach dieser Strafe nicht 
mehr  möglich. Nach seinem letzt-
jährigen Premierensieg in der Ein-
steigerklasse stieg er deshalb heuer 
in die stärkere Elite-eins-Klasse 
auf. Im ersten Rennen dieser Klas-
se konnte Lietz von Startplatz 17 auf 
Rang neun vorfahren. Nach einem 
guten Start beim zweiten Rennen 
büßte er jedoch fünf Plätze ein und 
wurde Gesamt-Zehnter. Mit einem 
Podium und einem weiteren Platz in 
den Top Ten blickt der Motorsport-
ler zufrieden auf sein erstes Saison-
wochenende zurück.

Philipp Lietz fuhr im ersten Saison-
rennen und in seinem ersten Elite-
zwei-Bewerb gleich auf das Podest. 
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INFORMATION

Nächsten Rennen:
23./24. Mai, Raceway Venray (NL)
6./7. Juni, American Speedfast (UK)
Infos: http://hometracks.nascar.com/
series/whelen-euro-series
https://www.facebook.com/pages/
Phil-Fun/226079190737763?fref=ts

WAIDHOFEN/YBBS. Die Athle-
ten des Bike Team Ginner vertra-
ten das Ybbstal im Burgenland. 
In Mörbisch wurde bereits zum 
24. Mal ein Einzelzeitfahren 
über 20 Kilometer und ein über 
Ungarn führender Radmarathon 
über 125 Kilometer veranstaltet. 
Mit dabei waren Manuel Seisen-
bacher und Roland Sandhofer.

Starke Leistungen 
Im stark besetzten Starterfeld fuhr 
Manuel Seisenbacher beim Einzel-
zeitfahren auf den ausgezeichneten 
siebten Platz. Für die 20 Kilometer 
benötigte er mit einer durchschnitt-
lichen Geschwindigkeit von 43,6 
Kilometer pro Stunde knapp über 
31 Minuten. Beim Radmarathon 
mit über 1.500 Startern � nishte 
Manuel als Zwölfter (3:09 Stun-
den) und Roland Sandhofer als 
Dreißigster (3:17 Stunden).

RADSPORT

Top Ten im 
Burgenland

RADSPORT

Radfahren am Feiertag
WAIDHOFEN/YBBS. Der ASKÖ 
Waidhofen führt am Donnerstag, 
14. Mai, wieder den Nationalen 
Radwandertag durch um die Hei-
mat per Rad zu erkunden. Gestartet 
wird um 10 Uhr bei der Sportanla-
ge des ASKÖ. Die Route führt über 
den Ortsteil Zell in das Urltal bis zur 
Putzmühle, wo sich das Ziel für all 
jene be� ndet, die eine kürzere Fahrt 
vorziehen. Alle anderen fahren wei-
ter bis zum Mostheurigen Kleinei-

benberg. Nach einer Stärkung geht 
es über „Ekmap“, die Kapelle Hub-
berg zum „Stürzenhofeck“, weiter 
zur Schnapsstraße und in die Stein-
mühl. Entlang des Radweges geht 
es über den Senkersteg zum Aus-
gangspunkt zurück. 

Am Donnerstag, 14. Mai, wird beim Radwandertag fest in die Pedale getreten. 

INFORMATION

Donnerstag, 14. Mai, 10 Uhr
ASKÖ-Sportanlage

TENNIS

Fulminanter Auftakt
WAIDHOFEN/YBBS. Das Herren-
team der Sportunion Waidhofen ist 
mit einem glatten 7:2-Auswärtser-
folg gegen Breitenau in die neue 
Landesliga-Saison gestartet. Bereits 
nach den Einzelspielen (5:1) war der 
Sieg der Waidhofner festgestanden. 
Die neu formierte Truppe mit dem 
Zuwachs von Heimkehrer Jan Pos-
kocil, dem Tschechen Filip Sebes-
ta, Stephan Schmutzer und dem 

Waidhofner Jürgen Florian möchte 
den Aufstieg in die Landesliga A 
schaffen. Nach diesem fulminanten 
Auftakterfolg von Jürgen Florian, 
Simon Hinterplattner, Jan Poskocil, 
Tobias Obenaus, Lukas Siegharts-
leitner und Stefan Schmutzer soll 
beim Heimspiel am Donnerstag, 
14. Mai, um 11 Uhr gegen Krems 
ein weiterer Sieg den Grundstein 
für den Aufstieg legen. 

Tobias Obenaus möchte mit seinen Teamkollegen in die Landesliga A aufsteigen.
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KLANGRAUM

Skandalös genialer Kulturgenuss
WAIDHOFEN/ YBBS.  Zwei 
Klangraum-Veranstaltungen 
unter dem Motte „Skandal!“ 
sind bereits großartig über die 
Bühne im Kristallsaal gegan-
gen. Am Samstag, 16. Mai, 
geht es mit Herbert Schuch und 
Gülru Ensari am Klavier in die 
nächste Runde.

„It‘s all about sex“ hat schon Le-
onard Bernstein über Strawinskys 
„Le Sacre du Printemps“ gesagt. 
Der mit vielen Klavierpreisen 
ausgezeichnete Herbert Schuch 
und die junge türkische Pianis-
tin Gülru Ensari würzen diese 
Klavierorgie zu vier Händen mit 
launigen Walzern von Johannes 
Brahms und Paul Hindemith.

Programmeinführung:
Wort, Skandal, Wein
Am Samstag, 23. Mai, findet 
um 18 Uhr im Trauungssaal des 
Schlosses Rothschild eine Pro-
grammeinführung zu „Bad Boy 
of Music“ statt. Ursula Magnes 

wird vor dem Konzert mit den 
Künstlern Gottlieb Wallisch und 
Max Simonischek über den Quer-
kopf Georges Antheil plaudern. 
Als besonderes Zuckerl gibt es ein 
weiteres Gespräch mit Christian 
Reichhold, bekannt als eloquenter 
Seitenblicke-Redakteur. Er ist der 
Spezialist für Hollywood und all 
das, was man damit automatisch 
verbindet. Glamour, Oscars und 

Skandalgeschichten der Reichen 
und Schönen. Im Anschluss an die 
Programmeinführung serviert das 
Festival Klangraum Waidhofen 
Wein aus der Domäne des be-
rühmten Hollywood-Regisseurs 
Francis Ford Coppola. „Wort, 
Skandal und Wein“ mit Brötchen 
und Coppola-Wein gibt es um 
7 Euro, für Abonnenten ist die 
Veranstaltung kostenlos.

„Bad Boy of Music“ mit dem Wiener Pianisten Gottlieb Wallisch

Foto: Stephan Polzer PROGRAMM

Herbert Schuch (Klavier)
Gülru Ensari (Klavier)
Samstag, 16. Mai, 19.30 Uhr
„It´s all about Sex“

Gottlieb Wallisch 
Max Simonischek 
Christian Reichhold 
Ursula Magnes 
Samstag, 23. Mai, 18 Uhr
Trauungssaal Schloss Rothschild
Programmeinführung zu „Bad Boy 
of Music“

Gottlieb Wallisch (Klavier)
Max Simonischek (Sprecher)
Samstag, 23. Mai, 19.30 Uhr
„Bad Boy of Music“

Birgit Kolar (Violine)
Robert Lehrbaumer (Klavier)
Donnerstag, 11. Juni, 19.30 Uhr
„Mehr als eine Affäre?“

Karten: Waidhofner Tourismusbüro, 
Schlossweg 2, Tel.: 07442/511255 
oder auf www.oeticket.com 
Homepage:
www.klangraum.waidhofen.at

KONZERT

Wolfgang Ambros im Plenkersaal
WAIDHOFEN/YBBS. Die Austro-
pop- Legende Wolfgang Am bros 
macht mit Günter  Dzikowski 
und dem neuen Programm 
„Ambros pur!“ am Donnerstag, 
21. Mai, um 20 Uhr im Waid-
hofner Plenkersaal Halt: Ein 
Pfl icht- Konzert für Fans!  

Eine  „unplugged“  Zeitreise  mit 
dem Liedermacher Wolfgang 
Ambros (Gesang, Gitarre, Mund-
harmonika) und Günter Dzikow-
ski (Tasten, Gesang): „Ambros 
pur!“ Dass Ambros‘ Musik Seele 
hat, steht außer Zweifel. Seine 
Verdienste sind Legion, kaum je-
mand hat über urwienerische und 

österreichische Be¤ ndlichkeiten 
solche Worte gesungen so wie er. 
Kaum jemand hat die Kombina-
tion von Existentiellem (Liebe, 
Tod und der ganze Rest) und 
vollmundigem „Schmäh“ so hin-
gebracht wie er. Niemand hat sich  
der Arbeit von Künstlern wie Bob 
Dylan, Hans Moser, Tom Waits 
oder Neil Young so angenommen 
wie  er, ohne das Gefühl zu hin-
terlassen, sich auf die Schul-
tern von Riesen zu stellen. 
Es ist eine Schatztruhe, die 
ihre Schätze preisgibt, wenn 
man Ambros, „nur“ mit seiner 
Stimme, einer Gitarre und dem 
kongenialen Günter Dzikowski 
auf eine Bühne setzt.  Auch große 

Nummern wie der „Zentral-
friedhof“ oder „Heit drah I 
mi ham“ werden dabei ganz 
unmittelbar greifbar. Karten 
gibt es in jeder Bank Aus tria 
sowie in allen Ver-
kaufsstellen von 
Ö s t e r r e i c h 
Ticket, 

unter  der 
Ticket-Hotline 

01/96096 (täglich 
von 9 bis 21 Uhr) und 
unter www.oeticket.
com. Wolfgang „Ambros pur!“
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YBBSITZ. Aufgrund des großen 
Erfolges im letzen Jahr wird es 
rund um Christi Himmelfahrt 
eine Neuauflage der Klang-
schmiede Ybbsitz geben, die 
das Herz aller Musikliebhaber 
höher schlagen lassen wird.

2014 erstmals aus der Taufe geho-
ben, hat sich das kleine Festival 
sofort enormer Beliebtheit erfreut 
und gilt nun als Fixpunkt des kul-
turellen Lebens der Region. Das 
diesjährige Programm steht wie-
der für Abwechslung und Qualität 
gleichermaßen. Durch die musi-
kalische Vielfalt dieses Festivals 
wird der ganze Ort von 13. bis 17. 
Mai in eine Bühne verwandelt, 
auf der namhafte Künstler musi-
zieren werden. Als Novität wird 
es sogar ein Konzert speziell für 

Kinder geben. Eröffnet wird die 
Klangschmiede am Mittwoch, 13. 
Mai, vom interaktiven Volksmu-
sikabend mit den Citoller Tanz-
geiger und der Familienmusik 
Fuchsluger. Im Gasthaus „Zum 
Goldenen Hirschen“ kommen 
Liebhaber echter Volksmusik ab 
20 Uhr auf ihre Kosten. Sitzplatz-
reservierungen sind unter Telefon 
07443/85300 möglich, sofern man 
im Besitz einer Eintrittskarte ist.

Peter und der Wolf
Am Christi Himmelfahrtstag ist 
in der Aula der Neuen Mittelschu-
le um 14 Uhr Prokofjews „Peter 
und der Wolf“ in einer Fassung 
für Bläserquintett zu hören. Das 
Linzer Ketos Quintett wird dabei 
von Erzählerin Lucia Dernhofer 
und Rupert Hörbst, der mit live 
gezeichneten Karikaturen für vi-

suelle Überraschungen sorgt, un-
terstützt. Mit Arrangements aus 
Swing, Latin, Pop und Chanson 
geht‘s dann tags darauf weiter.

Swing in Spring
Flows Five verwandeln am Freitag, 
15. Mai, das Kiwi ab 20.30 Uhr re-
gelrecht in eine Jazzlounge. Die vier 
Musiker aus den Reihen des Linzer 
Brucknerorchesters mit Sängerin 
Eva Kirchner bereiten auch mit Ei-
genkompositionen einen Abend in 
entspannter Atmosphäre.

Kammermusik vom Feinsten 
und Gottesdienst
Den krönenden Abschluss bilden 
am Samstag um 20 Uhr das Kam-
mermusikkonzert im FeRRUM, 
bei dem der Soloklarinettist der 
Wiener Philharmoniker, Daniel 
Ottensamer, zu Gast sein wird. 

Das Programm widmet sich vor-
wiegend Komponisten der Wiener 
Klassik. Am Sonntag, 17. Mai, ge-
staltet der Musikverein Ybbsitz 
um 9.30 Uhr in unterschiedlichen 
Ensemblebesetzungen die Heilige 
Messe. 
Näherer Infos und Kartenver-
kauf § nden sich auf www.klang-
schmiede-ybbsitz.at. Karten sind 
aber auch im FeRRUM, in der 
Raika Waidhofen und bei Firma 
Aigner Bodenpersonal erhältlich. 
Ermäßigungen können von Schü-
lern, Studenten, Lehrlingen sowie 
Präsenz- und Zivildienern in An-
spruch genommen werden.

Die Citoller Tanzgeiger eröffnen am Mittwoch, 13. Mai, im Gasthaus „Zum Goldenen Hirschen“ die Klangschmiede 2015.

INFOS

Gsungen, gspüt und tanzt
Mi, 13. Mai, 20 Uhr
Gasthaus „Zum Goldenen Hirschen“
Eintritt: VVK 12/AK 14 Euro
Peter und der Wolf
Do, 14. Mai, 14 Uhr
Aula der Neuen Mittelschule
Eintritt: VVK 8/AK 10 Euro
Swing in Spring
Fr, 15. Mai, 20.30 Uhr
Kiwi (Markt 29)
Eintritt: VVK 8/AK 10 Euro
Kammermusik
Sa, 16. Mai, 20 Uhr
Erlebnismuseum FeRRUM
Eintritt: VVK 12/AK 14 Euro
Gottesdienst
So, 17. Mai, 9.30 Uhr
Pfarrkirche Ybbsitz
Ein ABO für alle Konzerte kostet 35 
Euro (ermäßigt 22 Euro).

FESTIVAL

Zweite Aufl age 
der „Klangschmiede“

Foto: Flows Five
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WAIDHOFEN/YBBS. Sie domi-
nieren die Austrian Indie Charts, 
mischen die deutsche Liederbes-
tenliste auf und waren in den 
vergangenen vier Jahren neun-
mal für den Amadeus nominiert. 

Die Rede ist von Ernst Molden 
und der Nino aus Wien, die wohl 
zu den angesagtesten Acts der 
heimischen Musikszene gehören. 
Jetzt gehen sie einen Schritt wei-
ter: Im Frühjahr 2015 erscheint 

ihr erstes gemeinsames Album 
„Unser Österreich“. Am Frei-
tag, 15. Mai, präsentieren sie im 
Schloss Rothschild im Rittersaal 
die besten Songs von Molden und 
Nino, und gehen dann zum Great 
Austrian Songbook über.

INFOS

Ernst Molden & der Nino aus Wien
Freitag, 15. Mai, 20 Uhr
Rittersaal Waidhofen
Karten: Tourismusbüro Waidhofen, 
Schlossweg 2, Tel.: 07442/511255

FLUZ

Ernst Molden & 
der Nino aus Wien

Foto: Dietmar Lipkovich

Karten: Gemeindeamt Zeillern sowie
an allen oeticket-Verkaufsstellen
Hotline 01/96096 | www.oeticket.com

RAINHARD
FENDRICH

& Band

„Best of “

SOMMER-OPEN-AIR 2015

23. AUGUST 2015
ZEILLERN Schlosspark

SONNTAGBERG. Am  Christi 
Himmelfahrtstag lädt die 
Sonntagberger Sängerrunde 
um 20 Uhr zu einem Ohren-
schmaus der besonderen Art in 
die Basilika.

Gemeinsam mit den Windhager 
7/8 Sängern und dem Ensemble 
Instrumental aus Weyer gestaltet 
der Männerchor ein Bene� zkon-
zert zugunsten der Renovierung 
der Wallfahrtskirche. Die musi-
kalische Leitung obliegt Johannes 

Sulzer, Matthias Settele führt durch 
das Programm. Den Ehrenschutz 
übernehmen Abt Petrus Pilsinger, 
ÖVP-Landeshauptmann-Stellver-
treter Wolfgang Sobotka und ÖVP-
Bürgermeister Thomas Raidl. Der 
Reinerlös � ießt zur Gänze in den 
Erhalt der Basilika Sonntagberg.

BENEFIZKONZERT

Singen für den 
guten Zweck

Die Sängerrunde lädt zu Christi Himmelfahrt auf den Sonntagberg. 

INFOS

Donnerstag, 14. Mai 2015
Basilika Sonntagberg
Beginn: 20 Uhr
Eintritt: freiwillige Spende

ERLEBNISTAGE

Selber schmieden
YBBSITZ. An jedem ersten 
Sonntag in den Monaten von 
Mai bis Oktober und zusätzlich 
jeden dritten Samstag im Juli 
und August ist „Schmiedetag“ 
im Fahrngruber Hammer.

Erleben kann man dabei die magi-
sche Kunst der Eisenverformung, 
entweder bei einer Vorführung oder 
im Rahmen eines Schmiede kurses. 
Große und kleine Besucher kön-
nen nicht nur dem Schmied über 
die Schulter schauen, sondern auch 
selbst Hand anlegen. An diesen 
Tagen können Interessierte jederzeit 
- ohne Anmeldung - vorbeikom-
men. Der Eintritt für Erwachsene 
kostet drei Euro, für Kinder 1,50 
Euro. Die Schauschmiedevorfüh-
rungen beginnen jeweils um 15 
Uhr. Nähere Informationen sind 
im Erlebnismuseum FeRRUM 
 erhältlich.

Die Magie des Schmiedens erleben
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INFOS

Jeden ersten Sonntag von Mai 
bis Oktober
von 13 bis 17 Uhr
jeden dritten Samstag im Juli 
und August
von 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr
jeweils ab 15 Uhr Schmiedevorführung
Näheres unter www.ferrum-ybbsitz.at

Wunschkonzert
HOLLENSTEIN/YBBS. Am 
Sonntag, 17. Mai, lädt der 
Musikverein von 11 bis 14 Uhr 
zu einem Wunschkonzert ins 
Gasthaus Dornleiten.

Open-Air und Wandertag
YBBSITZ. Am Samstag, 16. 
Mai, geht beim Haus Klein-Eck 
die Post ab, wenn die Volkstanz-
gruppe zum Open-Air-Abend 
lädt. Tags darauf startet von hier 
der traditionelle Wandertag des 
Vereins.

Bergrettungsfrühschoppen
HOLLENSTEIN/YBBS. Die 
Bergrettung lädt am Sonntag, 24. 
Mai, ab 9 Uhr im Alten Pfarrhof zum 
Frühschoppen.

Kirchweihfrühschoppen
SONNTAGBERG. Am Sonntag, 
31. Mai, fi ndet im Böhlerwerker 
Pfarrzentrum nach dem Kirchweih-
fest (Messe 9 Uhr) ab 10 Uhr ein 
Frühschoppen statt. 

KURZ & BÜNDIG
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NIK P. – LÖWENHERZTOUR  
WIESELBURG. Am Samstag, 21. 
November, macht der Vollblutmusiker 
Nik P. um 20 Uhr mit seiner Band einen 
Tourenstopp im Wieselburger Messege-
lände (Halle 10). Karten sind bei Ö-Ticket, 
allen Volksbanken und bei Hans Heiland 
unter 0664/2835900 erhältlich. 

1. MOSTVIERTLER SCHLAGERNACHT  
AMSTETTEN. Am Sonntag, 20. September, 
fi ndet um 16 Uhr die erste Mostviertler 
Schlagernacht in der Eishalle statt. Mit dabei 
sind Semino Rossi, Kärntens goldene Stimme 
Silvio Samoni, die Calimeros, Hannah und die 
Grubertaler. Karten sind bei Ö-Ticket, allen 
Volksbanken, bei AVB 07472/601454 und bei 
Hans Heiland 0664/2835900 erhältlich. 

Top-Termine

WAIDHOFEN/YBBS. Vier Män-
ner und ihre Blechblasinstru-
mente - das steckt hinter der 
Gruppe „Blechgschroa“. Am 
Samstag, 30. Mai, ist es nun 
endlich so weit: Sie legen sich 
um 20 Uhr im Rittersaal auf 
die Lauer. 

Eigentlich sollten die vier Mu-
sikanten aus dem Hausruck-, 
Mühl- und Mostviertel bereits 
am 13. Februar auf „Brautschau“ 
gehen. Nur leider kam den Volks-
musikanten aus gesundheitlichen 
Gründen die humorige Überstim-
me abhanden. Doch aufgescho-
ben ist nicht aufgehoben und der 
Wonnemonat Mai, passenderwei-

se der Hochzeitsmonat schlecht-
hin, bietet einen neuen Termin 
für die musikalische Suche nach 
der Richtigen. 

Blechbläser und Gesang
In einer Kombination von Blech-
bläsern und Gesang widmen sich 
die vier Musiker, die in Linz und 
Salzburg ihre Instrumentalstu-
dien absolvierten, den verschie-
denen Seiten der Volksmusik 
- von Jodler bis Volkslied. Natür-
lich kommt bei den professionel-
len Musikern auch der Spaß nicht 
zu kurz. Den darf man auch nicht 
vergessen, wenn man wie das En-
semble auf der Suche nach der 
einzig Wahren fürs ganze Leben 
ist. Denn: Die Richtige zu � nden, 

ist gar nicht so einfach. Was sie 
dabei erleben, erzählen sie in Lie-
dern und wahren Geschichten. 
Und wer weiß, vielleicht läuft 
ihnen gerade im Rittersaal die 
Eine über den Weg.

Karten gültig
Eintrittskarten sind im Touris-
musbüro Waidhofen (Telefon 
07442/511255) erhältlich. Be-
reits für den Termin im Februar 
erworbene Karten behalten ihre 
Gültigkeit.

„Blechgschroa“ geht auf „Brautschau“ - und die vier Musiker begeben sich schon mal in Lauerstellung ...

INFOS

Samstag, 30. Mai 2015
FLUZ (Rittersaal)
Beginn: 20 Uhr
Karten im Tourismusbüro 

VERANSTALTUNG

Vier Bläser auf 
„Brautschau“

SCHWANENSEE 
AMSTETTEN. Das Klassische Russische
Ballett aus Moskau präsentiert Tschaikowskys 
Meisterwerk Schwanensee. Begnadete Tänzer, 
prachtvolle Kostüme und aufwändige Bühnen-
bilder verzaubern am 29. Jänner in Amstetten. 
Karten: AVB  07472/601-454, Ö-Ticket, 
Raikas und Schröder Konzerte 0732/221523
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DIE NACHT DER MUSICALS 2016 
LINZ/STEYR/AMSTETTEN. Eine der 
erfolgreichsten Musicalgalas aller Zeiten 
begeistert am 3. Jänner in Amstetten, am 4. 
Jänner in Linz und am 5. Jänner in Steyr mit 
Highlights aus Cats, Les Miserables, Falco, 
Elisabeth, Mamma Mia uvm. Karten: Raikas, 
Ö-Ticket, Schröder Konzerte 0732/221523

Foto: Sporer

KULTURVEREIN FÖRDERBAND

Club 2 mit Noiserock
WAIDHOFEN/YBBS. Am Frei-
tag, 22. Mai, wird ś im Rittersaal 
so richtig laut, wenn der Club 2 
zum Noiserock-Abend lädt. 

„Wir haben nichts und können 
nichts außer Rock. Wir sind jung 
genug, dass wir nichts anderes 
tun, außer Rock“, so beschrei-
ben sich „Navel“ mit eigenen 
Worten. Kennengelernt haben 
sich die vier Schweizer 2004 in 

der Ricolafabrik. Dort packten 
sie Schweizer Kräuterbonbons 
in Tüten ab, wären sie da nur ge-
blieben... Alte Bekannte werden 
die Stimmung so richtig anhei-
zen, denn mit „Rokko Anal & 
The Coathangers“ wird die Ur-
gewalt des Improvisationsnoise 
über Waidhofen regelrecht he-
reinbrechen. Einlass ist um 20 
Uhr für den, der acht Euro auf 
den Abendkassetresen legt. Los 
geht ś dann um 21.30 Uhr. Erfunden haben sie´s aber nicht ...
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Wöchentliche Termine

FR, 15. Mai

SA, 16. Mai

SO, 17. Mai

DI, 19. Mai

FR, 22. Mai

SA, 23. Mai

SO, 24. Mai

MO, 25. Mai

FR, 29. Mai

Kino

Notrufe

Ärztedienst

Zahnärzte

Apothekendienst

Blutspenden

Tierärzte

Ausstellungen

Die Ankündigung

Ihrer Veranstaltung
im Tips Terminkalender mit Bild zum Preis von € 15,-

TEXT GRATIS* - Bild an  tips-ybbstal@tips.at 

Tips BESTELLSCHEIn

TEXT

Ihre 

Veranstaltung

mit Bild

 € 15,-

Bestellschein ausschneiden und mit entsprechendem Geldbetrag in einem frankierten 
Briefumschlag senden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Unterer Stadtplatz 34, 
3340 Waidhofen/Ybbs

Bei Bankeinzug: Best. per Mail: tips-ybbstal@tips.at od. Fax: 07442/52 820-1655 möglich.
* ausgenommen gewerbliche Betriebe

Die Einschaltung erfolgt in der jeweiligen Ausgabe.

Unterschrift

Annahmeschluss: Freitag vor Erscheinung, 8.30 Uhr

Name

Straße

PLZ/Ort

Tel.

  BANKEINZUG: IBAN:                        BIC:

  GEld liegt bei

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

WAIDHOFEN/YBBS. Die Berli-
nerin Katharina Kiebacher, ihres 
Zeichens bildende Künstlerin, 
stellt von Samstag, 23. Mai, bis 
Sonntag, 14. Juni, am Oberen 
Stadtplatz 32 aus. Die Vernissage 
zur Ausstellung  ndet am Frei-
tag, 22. Mai, um 19 Uhr statt. Nä-
here Infos  nden sich unter www.
raumimpuls.at.

Werk aus Scaffolds and Screens (2013)

AUSSTELLUNG

Kiebacher

INFOS

Katharina Kiebacher
Stadtgalerie (Oberer Stadtplatz 32)
Dauer: 23. Mai bis 14. Juni
Freitag, 16 bis 19 Uhr; Samstag, 10 
bis 13 Uhr; Sonntag, 15 bis 18 Uhr

Waidhofen/Ybbs: Lauftreff, jeden Montag
Treffpunkt um 18.00, beim Stadion, verschiede-
ne Leistungsklassen

Waidhofen/Ybbs: Senionrenprojekt "LE-
BE", Gratisaktion für Senioren, jeden Montag
ab 17.00

Ybbsitz: Pokalturnier, im Sportstadion

Ybbsitz: Stocksport, Dr. Meyer-Park, ab 18.00

Waidhofen/Ybbs: „It’s all about sex“ - Fes-
tival Klangraum Waidhofen, im Kristallsaal, ab
19.30, Karten unter  07442-511-255

Ybbsitz: Open-Air, beim Hause Klein-Eck

Ybbsitz: Stocksport, Dr. Meyer-Park, von
08.00 - 20.00

Hollenstein/Ybbs: Kraft schöpfen für den
Alltag, Wanderung für Rollstuhlfahrer und
Menschen mit Behinderungen, im Naturpark,
ab 13.00, Kosten € 20,-

Hollenstein/Ybbs: Wunschkonzert, im Gast-
haus Dornleiten, ab 11.00, VA: Musikverein
Hollenstein

Opponitz: Nartzissenwandertag, Gasthof
Bruckwirt, Start um 09.00, VA: Tourismusver-
ein Opponitz

Ybbsitz: Gottesdienst, in der Pfarrkirche, ab
10.00

Ybbsitz: Stocksport, Dr. Meyer-Park, von
08.00 - 20.00

Ybbsitz: Wandertag der Volkstanzgruppe,
beim Hause Klein-Eck

Sonntagberg: Jahresabschlussfest, im Kin-
derfreundeheim, ab 15.00, VA: Kinderfreunde
Bruckbach

Sonntagberg: Info-Tag der Musikschule, Po-
dium der Jüngsten,
16.30 - 17.00 Kurzkonzert junger Musikschü-
ler;
17.00 - 19.00 Suche und finde dein Instrument

Waidhofen/Ybbs: „Bad Boy of Music“ –
Festival Klangraum Waidhofen, im Kristallsaal,
ab 19.30, Karten unter  07442-511-255

Hollenstein/Ybbs: Bergrettungsfrühschop-
pen, im Alten Pfarrhof, ab 09.00

Opponitz: Heiliger Geist fangen, Schluchten-
wanderweg - Leoferer Stein, VA: Alpenverein
Opponitz

Opponitz: Maiandacht, Bauernhaus "Klein
Seeberg", ab 14.00, VA: Pfarre und Familie
Blaimauer

Opponitz: Marschmusikwettbewerb, im
Stadtsaal, VA: Musikkapelle Opponitz

Sonntagberg: Firmung, in der Basilika, ab
08.00 und ab 10.30

Hollenstein/Ybbs: Tag der offenen Tür der
Musikschule, 10.30 -11.30

Sonntagberg: Lange Nacht der Kirchen, in
der Basilika

Filmbühne Waidhofen/Ybbs:
Info unter:  07442-52593,
www.filmbuehne.at oder office@filmbuehne.at

NÖ Pflege-Hotline für pflegebedürftige
Menschen und deren Angehörigen. Montag -
Freitag, 08.00 - 16.00,  02742-9005 - 9095

Notrufe: Feuerwehr 122, Polizei 133, Ret-
tung 144, Gasgebrechen (EVN) 128

Vergiftungs-Informations-Zentrale:
01-406 43 43

Weißer Ring - Kriminalitätsopferhilfe:
0810-955065

Hollenstein/Ybbs,  Opponitz, St. Geor-
gen/Reith:
16. + 17. Mai, Dr. Doris Hofbauer-Freu-
denthaler,  07444-7292
23. + 24. Mai, Dr. Gabriele Höllmüller,
 07445-5565

Sonntagberg,  Allhartsberg, Rosenau:
16. + 17. Mai, Dr. Friedrich Zöchmann,
 07475-59003
23. + 24. Mai, Dr. Christian Hinterdorfer,
 07448-59955

Waidhofen/Ybbs,  Böhlerwerk:
16. + 17. Mai, Dr. Herbert Guschlbauer,
 07442-53156
23. + 24. Mai, Dr. Michael Huber,  07442-
52225

Ybbsitz:
16. + 17. Mai, Dr. Manfred Moser,
 07443-88406 oder 0664-4603904
23. + 24. Mai, Dr. Andreas Pfleger,
 07443-86424 oder 0676-3700244

Notdienst an Wochenenden und Feiertagen,
09.00 - 13.00,  141 oder siehe unter:
www.notdienstplaner.at

Waidhofen/Ybbs:
16. + 17. Mai, Ybbstal-Apotheke, Hammer-
schmiedstraße (Eurospar),  07442-55589
23. + 24. Mai, Alte Stadtapotheke "Zum Ein-
horn", Oberer Stadtplatz 21,  07442-52574
(Samstag ab 13.00)

Ybbsitz: Blutspenden im Haus der Begeg-
nung von 14.00 - 19.30, am 29. Mai

Praxisgebiet Waidhofen/Ybbs und
Ybbsitz:
16. + 17. Mai, Mag. Georg Six,  07442-
56456
23. + 24. Mai, Dr. Josef Ehebruster,
 07443-86543

Österreichische Krebshilfe NÖ: kostenlo-
se Beratungen für Krebspatienten und deren
Angehörige, jeden Montag von 14.00 - 16.00
im Krankenhaus Krems, 5. Stock (Infos
 02742-77404)

Ybbsitz: "Berg und Tal", Sonderausstellung
der NöART im FeRRUM, Öffnungszeiten: Mo
13.00 - 17.00, Di - So 09.00 - 17.00, von 18.
April bis 17. Mai, Vernissage, am 17. April um
19.45
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Name: ............................................................................................................................................................................................................................... 

Straße: ................................................................................................................................................  Tel.Nr.: ................................................................

PLZ: ......................... Ort: .......................................................................................................

 Vorauszahlung (+ 1,95/Buch Porto)

 Bankeinzug:   IBAN: .........................................................

                   BIC: ...........................................................

Bitte in BLOCKSCHRIFT und vollständig ausfüllen

BESTELLUNGEN AUCH PER:
Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG
 zH Kathrin Kaltenberger
 Leonfeldner Straße 2-4, 4040 Linz

Fax: 0732 / 78 95 - 377
E-Mail: buch@tips.at *
Infos: 0732 / 78 95 - 911

BestellformularJA, ich möchte das Buch / die Bücher .......................................................................................... bestellen

Schicken Sie mir bitte ................ Stück ............................................................. und ................ Stück .............................................................
 (ab 2 Stk. Porto lt. Post)

Unterschrift: ...........................................................................................................

*Bei E-Mailbestellung bitte unbedingt IBAN und BIC anführen.

„s’ Beste aus mein‘ 
Mundartkastl“

von Franz J. Buchegger
€ 14,90

„Mit Heilkräutern 
& Co durchs Jahr“

von Hedwig Öttl und 
Doris Breinstampf

€ 14,90

„Die Bachlberger“ 
von Martin Woletz, 

nur 2,95
Detektivgeschichte für Kinder

„Tu es jetzt“ 
– Manifest gegen das 

Aufschieben
von Michael Altenhofer

€ 14,90

„Wanderbuch 8“
von Michael Kurt Wasner, 

nur 6,95

„Wanderbuch X“
von Michael Kurt Wasner

€ 14,90

„Wanderwege 9“
von Michael Kurt Wasner, 

nur 4,95

„Erziehung ist (k)ein 
Kinderspiel. Band 2“

von Maria Neuberger-Schmidt
€ 14,90


